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09.09.2023

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
pünktlich zum Schuljahresanfang am Dienstag, den 12.09. 
beenden wir in Albertshausen die Schwimmbadsaison 
2023. Trotz des durchwachsenen Sommers, fällt unser 
Resümee als Gemeinde sehr positiv aus: Wir freuen uns 
über mehr als 10.000 Besucher in diesem Jahr. Danke an 
alle, die unser kleines Freibad unterstützen – allen voran 
den Verantwortlichen und Mitgliedern des Fördervereins 
Schwimmbad Albertshausen, die ganz maßgeblich zum 
Erhalt der Anlage und zur Aufrechterhaltung des Betriebs 
beitragen! Wenn auch Sie sich im Schwimmbadverein en-
gagieren, oder ihn finanziell unterstützen möchten, wen-
den Sie sich bitte an Johanna Michel (1. Vorstand) unter 
Tel. 0163 / 7298089 oder per Email an schwimmbadal-
bertshausen@gmx.de.

Am Ende der Sommerferien und zum Start des neuen 
Schuljahres ist es mir immer ein Anliegen, alle Verkehrs-
teilnehmer daran zu erinnern, dass nun wieder vermehrt 
Schülerinnen und Schüler zu Fuß, mit dem Roller oder 
dem Fahrrad unterwegs sein werden. Und besonders für 
unsere ABC-Schützen ist in der Anfangszeit der Weg zur 
Schule sicher noch etwas ungewohnt. Lassen Sie uns 
also alle – gerade jetzt in der dunkler werdenden Jahres-
zeit – besonders aufmerksam sein und gemeinsam dafür 
sorgen, dass unsere Kinder sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommen!

Es ist schon ein paar Wochen her, als wir Ende Juli in 
Uengershausen das 10-jährige Bestehen des Dorfla-
dens gefeiert haben. Ein rundum gelungenes Fest – wie 
Sie dem ausführlichen Bericht auf den Seiten 43/44 ent- 
nehmen können. Danke an alle, die dazu etwas beigetra-
gen haben!

Eines der Themen, die dort angesprochen wurden, war 
der immer schlechter werdende Zustand der Fahrbahn- 
decke unserer Staatsstraße zwischen Uengershausen 
und Reichenberg.

In dieser Woche erreichte uns nun im Rathaus die Infor-
mation des Staatlichen Bauamtes, dass voraussichtlich 
zwischen dem 9. und 26. Oktober Baugrunduntersu-

Das Wetter hat nicht so ganz mitgespielt beim Motto unseres diesjährigen Ferienspielplatzes „Sommer – Palmen – Sonnenschein“. 
Doch trotz meist fehlenden Sonnenscheins und stattdessen oftmals Regenwetters, war die Stimmung gut bei unserem ausge-
buchten gemeindlichen Betreuungsangebot für die ersten drei Sommerferienwochen. Das Team um Richard Aufhauser hat sich 
viele schöne Aktionen einfallen lassen und auch die örtlichen Vereine trugen wieder zum Gelingen bei. Dafür an alle ein herzliches 
Dankeschön!

Buntes Treiben auf dem Rathausplatz beim Bäggerbrunnefest 
am 09.09.23. Danke an den Faschingsverein Rohaloho Rei-
chenberg, die Reichenberger Nikoläuse und den Reitclub Rei-
chenberg, die die Veranstaltung in diesem Jahr organisiert und 
durchgeführt haben – und Danke auch an die vielen Besucher 
für ihr Kommen!
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– Auf der Suche sind wir immer noch nach einer Mutter-
schutz- und Elternzeitvertretung für unsere Gemein-
dejugendpflegerin Julia Pietryga (s. Stellenanzeige 
auf Seite 19). Falls Sie Sozialpädagoge/in o.ä. sind 
oder jemanden kennen, für den diese Stelle interessant 
sein könnte, dann freuen wir uns sehr, wenn Sie sich 
zeitnah bei uns melden.

Zu guter letzt möchte ich noch an alle Wahlberechtigten in 
unserer Gemeinde appellieren: Gehen Sie am Sonntag, 
den 8. Oktober zur Landtagswahl und nutzen Sie Ihre 
Stimme! 

Mein Dank gilt in diesem Zusammenhang schon im Voraus 
allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für 
ihren wichtigen Einsatz für unsere Demokratie.

Und wenn Sie dann am Wahlsonntag schon unterwegs 
sind, lade ich Sie hiermit noch herzlich ein zum Garten-
markt des OGV Reichenberg, der in diesem Jahr auf dem 
Sportgelände des SV Fuchsstadt stattfindet. Von 10.00 bis 
16.00 Uhr erwarten uns dort verschiedene Stände rund 
ums Gärtnern mit Blühendem, Grünen, Schmackhaftem, 
Nützlichem, Gartendeko u.v.m. Auch für das leibliche Wohl 
und für ein Kinderprogramm ist gesorgt.

Herzliche  Grüße
 

         Ihr Stefan Hemmerich

         1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

chungen durchgeführt werden. Das ist ein klares Indiz 
dafür, dass  man sich endlich ernsthaft mit der dringend 
erforderlichen Sanierungsmaßnahme beschäftigt, was wir 
von Seiten der Gemeinde sehr begrüßen. Über die not-
wendigen Straßensperrungen informieren wir Sie auf der 
Gemeindehomepage und mit der App, sobald uns die ge-
nauen Angaben vorliegen.

Hier noch einige Informationen zu personellen Verände-
rungen in unserer Gemeinde: 

– Neu im Team des Rathauses begrüßen konnten wir in 
den letzten Wochen bereits Matthias Mack in Vollzeit in 
der Kämmerei, sowie Andrea Selzer-Rack in Teilzeit im 
Bürgerbüro. Am 01.10. startet noch Armin Römer als 
Mitarbeiter im technischen Bauamt. Ich freue mich über 
die Verstärkung und auf eine gute Zusammenarbeit mit 
allen drei.

– Auch unsere JaS-Stelle (Jugendsozialarbeit an Schu-
len) an der Grundschule Reichenberg ist erfreulicher-
weise mit Beginn des neuen Schuljahres wieder neu 
besetzt mit Saskia Amendinger von der Jugendhilfe 
Creglingen. Willkommen im Team der Grundschule und 
in unserer Gemeinde! 
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 23.05.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

Bestellung des Herrn Willi Hellfritsch und des Herrn
Georg Kresser zum Feldgeschworenen für den Ortsteil
Albertshausen

Herr Wilhelm Ludwig Hellfritsch und Herr Georg Kresser wurden 
zu Feldgeschworenen für den Ortsteil Albertshausen bestellt. 
Der erste Bürgermeister wurde beauftragt, die Vereidigung vor-
zunehmen und die Urkunden zu überreichen.

Der Bürgermeister informiert

Tauschbar Matrkt Reichenberg

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass die „tauschbar Markt Reichen-
berg“ ihre Räumlichkeiten in der Wolffskeelhalle geräumt haben, 
sodass in dieser Woche mit der fristgemäßen Entfernung der 
Decke begonnen werden könne. Nachdem Bgm. Hemmerich 
in der Sitzung vom 24.01.2023 darauf hingewiesen hatte, dass 
man auf der Suche nach einer Ausweichmöglichkeit sei, habe 
die Sparkasse Mainfranken Würzburg hierfür ihre ehemaligen 
Geschäftsräume (Bahnhofstraße 5 A) auf Spendenbasis zur Ver-
fügung gestellt.

Feldgeschworene; Rücktritt von Herrn Wilhelm Kresser
als aktiver Feldgeschworener im Ortsteil Albertshausen

Mitteilung:
Mit Schreiben vom 03.05.2023 teilte Herr Wilhelm Kresser mit, 
dass er das Amt als aktiver Feldgeschworener des Ortsteils Al-
bertshausen mit Ablauf des 31.05.2023 niederlegen wird. Herr 
Kresser war seit 1984 Feldgeschworener.

Feldgeschworene; Neuwahl des Obmanns sowie des
Stellvertreters in der Gemarkung Albertshausen

Mitteilung:
In einer Sitzung der Feldgeschworenen aus Albertshausen wur-
den am 03.05.2023 folgende Personen einstimmig gewählt:
– Herr Heinrich Dürr / Obmann
– Herr Ludwig Schmidt / Stellvertreter
Das Sitzungsprotokoll wurde im Bauamt abgegeben und ist in 
den Unterlagen abgelegt.

Abschluss der Baumaßnahme Am Haag 7

Mitteilung:
Am 14.03.2023 hatte der Marktgemeinderat bezüglich des Ab-
risses des baufälligen Wohngebäudes „Am Haag 7“ folgenden 
Beschluss gefasst:

„Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und weist die Verwaltung an, die Firma Marco Kohl GmbH mit 
Nachunternehmer Beuerlein GmbH & Co. KG auf Basis des An-
gebotes vom 07.02.2023 in Höhe von 74.342,51 € (brutto) unter 
der Haushaltsstelle 6157.9590 zu beauftragen.“

Während den Bauarbeiten wurde kurzfristig entschieden, dass 
die Fläche eben geschottert wird. Darüber hinaus mussten mehr 

Winkelsteine eingebaut werden als ursprünglich geplant. Außer-
dem wurde auf dem Grundstück Boden geliefert und eingebaut.

Die Maßnahme wurde mit einer Summe von 90.767,50 Euro 
abgerechnet. (HH-Stelle 1.6157.9500 – Abbruch und Schaffung 
von Parkplätzen).

Sanierung Wolffskeelhalle, Festlegung der begleitenden
Vorabmaßnahmen; Auftragsvergabe – Bekanntgabe von
Eilgeschäften

Die Fa. Markus Schwarzkopf hatte am 08.05.2023 mitgeteilt, 
dass sie die Arbeiten bis 05.06.2023 nicht realisieren kann. Die 
Fertigstellung bis zu diesem Tag war aber dringend erforderlich, 
da am 06.06.2023 die Container für die Mittagsbetreuung gestellt 
werden.

Daraufhin fand am Dienstag, 09.05.2023 ein Ortstermin mit der 
Fa. Göbel statt. Die Fa. Göbel würde die Arbeiten kurzfristig aus-
führen. Das Angebot belief sich auf 24.604,02 Euro brutto. Der 
Auftrag wurde auf Grund der Dringlichkeit bereits erteilt.

GR Schoch fragte, ob bei Einholung der Angebote der Termin für 
die Aufstellung der Container angegeben wurde. Bgm. Hemme-
rich und Herr Adelfinger verneinten dies.

13. Änderung des Flächennutzungsplans; Flur Nummer 
716/13 Gemarkung Reichenberg; Behandlung der Stellung-
nahmen nach der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behördenbeteiligung vom 24.02.2023 bis 27.03.2023

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

13. Änderung des Flächennutzungsplans; Flur Nummer 
716/13 Gemarkung Reichenberg; Billigungs- und
Auslegungsbeschluss

Der Markt Reichenberg stellte fest, dass die vorgebrachten An-
regungen und Hinweise wie zuvor beschlossen in die 13. Än-
derung des Flächennutzungsplans aufgenommen werden. Die 
13. Änderung des Flächennutzungsplans und die dazugehörige 
Begründung mit Umweltbericht und speziellem artenschutz-
rechtlichen Fachbeitrag vom 20.01.2023 wurden gemäß Markt-
gemeinderatsbeschluss vom 23.05.2023 geändert und erhielten 
das Datum 23.05.2023.

Die 13. Flächennutzungsplanänderung und die dazugehörigen 
Textteile wurden in geänderter Form mit 12:2 Stimmen vom 
Marktgemeinderat angenommen.

Dieser Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplans 
wurde gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer von mindestens 
30 Tagen öffentlich ausgelegt. Gleichzeitig wurde die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Die Bekanntmachung sowie die Durchführung der Beteiligung er-
folgten durch die Verwaltung in Zusammenarbeit mit der Auktor 
Ingenieur GmbH aus Würzburg.

Machbarkeitsanfrage – Einleitung eines Bauleitplan-
verfahrens zur Realisierung einer Freiflächen Photovoltaik-
anlage auf den Grundstücken Fl. Nr. 714 und 715
Gemarkung Albertshausen

Die Machbarkeitsanfrage wurde mehrheitlich (7:7 Stimmen) ab-
gelehnt.

Antrag auf Vorbescheid; Neubau eines Pferdepensions-
stalles mit 15 Pferdeboxen, Paddocks, Bergehalle für Stroh
und Futter, Festmistanlage und Betriebsgebäude auf
Fl.Nr. 716/13, Lage Steinbruchäcker

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Vorbescheid für den Neubau eines Pfer-
depensionsstalles mit 15 Pferdeboxen, Paddocks, Bergehalle für 
Stroh und Futter, Festmistanlage und Betriebsgebäude auf dem 
Flurstück 716/13, Gemarkung Reichenberg mit 12:2 Stimmen zu.
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Weiter wurde festgestellt, dass sich die Bauherren vertraglich 
verpflichtet haben, die komplette Erschließung nach den Regeln 
der Technik auf eigene Kosten umzusetzen.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Doppelhauses
mit Carports auf Fl.Nr. 350/31, Hohenloher Straße 4,
Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und stimmte mit 13:1 Stimmen einer Überschreitung 
der Geschossflächenzahl von 0,50 auf 0,58 zu. Das gemeindli-
che Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde hiermit erteilt.

Der Marktgemeinderat stimmte zu, dass die Carports außerhalb 
der Baugrenzen errichtet werden dürfen.

Außerdem stimmte der Marktgemeinderat einer Abweichung von 
§ 2 Abs. 1 der Garagen- und Stellplatzverordnung Bayern zu.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Antrag auf Baugenehmigung; Neubau Betriebshof auf dem
Grundstück Fl.Nr. 207, Nähe Fuchsstadter Hardte,
Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und stimmte einer Befreiung hinsichtlich der Haupt-
versorgungsleitung zu. Außerdem erteilte der Marktgemeinderat 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Antrag auf Baugenehmigung; Genehmigung eines Garten-
hauses mit Wellblechgarage und Geräteschuppen,
Fl.Nr. 24/1, Seegartenweg o.N., Gmkg. Albertshausen

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

Bauantrag zum Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern
mit 12 Wohneinheiten, Am Höchberg 17 a, Fl.Nr.: 397 und
Fl. Nr. 413/2 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für 
den Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit insgesamt 12 
Wohneinheiten, auf dem Grundstück Fl. Nr. 397, Am Höchberg 
17 a sowie auf dem Grundstück Fl. Nr. 413/2, Nähe Vorderer 
Höchberg, Gemarkung Reichenberg.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan für das Bauvor-
haben Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 158/4, Am Tiegel 6, Gmkg. Uengershausen

Der Marktgemeinderat hatte den Sacherhalt zur Kenntnis ge-
nommen und stellte fest, dass keine nachbarrechtlichen Belange 
durch die beantragte Befreiung des Bebauungsplanes verletzt 
werden.

Der Marktgemeinderat stimmte einer Befreiung von der Über-
schreitung der zulässigen bergseitigen Wandhöhe von 3,50 m 
auf 3,81 m zu.

Antrag auf Genehmigungsfreistellung: Neubau eines
Wohnhauses mit Garage auf Fl.Nr. 622/4, Lindflurer Weg 2, 
Gmkg. Fuchsstadt

Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 04.05.2023 beinhaltet den Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 622/4, Lindflurer Weg 
20, Gmkg. Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Heppental“ werden einge-
halten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

Neubau Kindergarten Fuchsstadt;
Auftragsvergabe Energieberater

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Vorstellung Technikkon-
zept und Detailfestlegungen sowie Vorstellung der Kosten

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Prüfung Brand-
schutznachweis

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte mit 12:2 Stimmen die Firma Rassek & Partner Brand-
schutzingenieure aus Wuppertal mit Niederlassung in Würzburg 
gemäß Angebot vom 24.04.2023 mit einer Angebotssumme von 
11.841,69 Euro brutto mit der Prüfung und der Bescheinigung 
der Vollständigkeit und Richtigkeit der Nachweise über den vor-
beugenden Brandschutz für das Bauvorhaben „Sanierung und 
Erweiterung der Wolffskeelhalle mit Errichtung eines Parkdecks“.

Anzeige
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Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Prüfstatik

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte mit 12:2 Stimmen die Fa. Dr.-Ing. Stefan Kempf aus 
Aschaffenburg gemäß Angebot vom 02.05.2023 mit einer Ange-
botssumme von 35.308,71 Euro brutto mit der Prüfstatik
– Prüfung der rechnerischen Nachweise der Standsicherheit
– Prüfung der zugehörigen Konstruktionszeichnungen
– Prüfung der Nachweise der Feuerwiderstandsdauer
 tragender Bauteile
– Prüfung der Konstruktionszeichnungen auf Übereinstimmung
 mit den Nachweisen der Feuerwiderstandsdauer
für das Bauvorhaben „Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
keelhalle mit Errichtung eines Parkdecks“.

Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Ingenieur-
leistungen Alternative Heizungszentrale

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte die Fa. Rennert Ingenieure gemäß Angebot vom 
08.05.2023 mit einer Angebotssumme von 8.325,31 Euro brutto 
für die Leistungsphasen (1 – Grundlagenermittlung und 2 – Vor-
planung) mit der Alternativprüfung für die Heizzentrale inkl. Va-
riantenkonzept für das Bauvorhaben „Bauantrag zur Sanierung 
und Erweiterung der Wolffskeelhalle mit Errichtung eines Park-
decks, Fl.-Nr. 266/2, Reutersgasse 24, Gemarkung Reichen-
berg“.

Sanierung Wolffskeelhalle; Planungskonzept für die neue 
Ausgabeküche; Freigabe des Vorabzuges zur Anpassung 
der Werkplanung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss die Freigabe des Vorabzuges der von der K+S Gastro 

Konzept umgeplanten Kochküche HG1 in eine Ausgabeküche 
mit Stand 15.05.2023.

Die Werkplanung inkl. Elektro- sowie Heizung, Lüftungs- und Sa-
nitärinstallation kann somit final angepasst werden.

Wirtschaftswege – Durchführung von Unterhalts-
maßnahmen geschotterter Feldwege

Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Angebote zur 
Kenntnis.

Die Firmen Knorr und Röder erhielten in Kooperation den Auftrag 
zur Sanierung der Feldwege auf der Grundlage der vorliegenden 
Angebote vom 05.03.2023 und 19.04.2023 mit einer Auftrags-
summe von 10.686,20 (brutto).

Die Marktgemeindeverwaltung wurde gebeten, die erforderlichen 
Mittel im gemeindlichen Haushalt des Haushaltsjahres 2023 ein-
zustellen.

Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2023

a)  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
 Haushaltsplan 2023

b)  Beschlussfassung über den Stellenplan 2023

c)  Beschlussfassung über den Finanzplan und das
 Investitionsprogramm

Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2023

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2023 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis genom-
men und mit 12:2 Stimmen beschlossen. Die Haushaltssatzung 
war dem Protokoll als Anlage beizufügen.

Anzeige
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Beschlussfassung über den Stellenplan 2023

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 des Marktes Rei-
chenberg wurde zur Kenntnis genommen.

Beschlussfassung über den Finanzplan und das
Investitionsprogramm

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 2022 
– 2026 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis genom-
men und mit 13:1 Stimmen beschlossen.

Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Bezüglich der von GR Kolb in der letzten Sitzung (25.04.2023) 
angesprochenen Geschwindigkeitsmessgeräten teilte Bgm. 
Hemmerich mit, dass noch die genauen Messstandorte festge-
legt würden. GR Schoch wies darauf hin, dass das Messgerät 
Standort Friedhof Reichenberg derzeit ausgeschaltet sei.

GRin von Seydlitz-Wolffskeel wollte wissen, wie in diesem Win-
ter die Wolffskeelhalle bzw. Schule beheizt werde. Hierfür werde 
eine externe Heizung verwendet, entgegnete Bgm. Hemmerich.

GR Stenzel erkundigte sich nach dem aktuellen Planungsstand 
Kindergarten Unterer Weinberg. Herr Adelfinger teilte mit, dass 
es hierzu in der Juni-Sitzung nähere Informationen gebe.

Marktgemeinderatssitzung vom 25.07.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

Bürgermeister Hemmerich berichtete, dass aufgrund eines Ur-
teils des Bundesverwaltungsgerichts vom 18.07.2023 die Tages-
ordnungspunkte 2.1, 2.2 und 3 von der Tagesordnung genom-
men werden müssen. Im Gemeinderat bestand Einverständnis.

Bürgermeister Hemmerich ehrte GR Wilfried Hartmann für sein 
langjähriges, ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Mark-
tes Reichenberg.

Bauleitplanung

14. Änderung des Flächennutzungsplanes; Kindergarten im 
B-Plan „Guttenberger Grund II“, Gemarkung Reichenberg; 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die öffentliche 
Auslage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Be-
hörden nach § 4 Abs. 2 BauGB

Der Markt Reichenberg stellte fest, dass die vorgebrachten An-
regungen und Hinweise wie zuvor beschlossen in die 14. Än-
derung des Flächennutzungsplans aufgenommen wurden. Die 
14. Änderung des Flächennutzungsplans und die dazugehörige 
Begründung mit Umweltbericht vom 10.05.2023, Schalltechni-
schen Gutachten vom 13.10.2022 und speziellem artenschutz-
rechtlichen Fachbeitrag vom 10.05.2023 wurden gemäß Markt-
gemeinderatsbeschluss vom 27.06.2023 geändert und erhielten 
das Datum 27.06.2023.

Die 14. Flächennutzungsplanänderung und die dazugehörigen 
Textteile wurden in geänderter Form vom Marktgemeinderat an-
genommen.

Dieser Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplans 
wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer von mindestens 30 
Tagen öffentlich ausgelegt. Gleichzeitig wird die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Die Bekanntmachung sowie die Durchführung der Beteiligung 
erfolgen durch die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Ar-
chitekten & Sachverständigenbüro Borst aus Kleinrinderfeld.

Ergebnis: 14:1 mehrheitlich zugestimmt

Anzeige
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6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger Grund II“; 
Gemarkung Reichenberg; Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss für die öffentliche Auslage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB

Der Markt Reichenberg stellte fest, dass die vorgebrachten Anre-
gungen und Hinweise wie zuvor beschlossen in die 6. Änderung 
des Bebauungsplanes „Guttenberger Grund II“ aufgenommen 
wurden. Die 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenber-
ger Grund II“ und die dazugehörige Begründung mit Umwelt-
bericht vom 10.05.2023, Schalltechnischen Gutachten vom 
13.10.2022 und speziellem artenschutzrechtlichen Fachbeitrag 
vom 10.05.2023 wurden gemäß Marktgemeinderatsbeschluss 
vom 27.06.2023 geändert und erhielten das Datum 27.06.2023.

Die 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger Grund II“ 
und die dazugehörigen Textteile wurden in geänderter Form vom 
Marktgemeinderat angenommen.

Dieser Entwurf 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenber-
ger Grund II“ wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer von 
mindestens 30 Tagen öffentlich ausgelegt. Gleichzeitig wird die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Die Bekanntmachung sowie die Durchführung der Beteiligung 
erfolgen durch die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Ar-
chitektur & Sachverständigenbüro Borst aus Kleinrinderfeld.

Ergebnis: 14:1 mehrheitlich zugestimmt

Der Bürgermeister informiert:

Überarbeitung der Gestaltungssatzung und des Kommuna-
len Förderprogramms für das Gebiet „Reichenberg – Orts-
mitte“; Sachstandsmitteilung

Bürgermeister Hemmerich berichtete über den diesbezüglichen 
Sachstand.

Der Marktgemeinderat nahm Kenntnis vom Sachstand.

Anzeigen
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Bauangelegenheiten

Antrag auf Abweichung von der gemeindlichen Gestaltungs-
satzung „Altortsanierung Reichenberg“ für die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 197, 
Bahnhofstraße 2, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und die Stellung-
nahme des Architekten Dag Schröder zur Kenntnis und stimmte 
der Abweichung von der gemeindlichen Gestaltungssatzung in 
Bezug auf Ziffer 4.2.10 zu.

Antrag auf Abweichung von der Gestaltungssatzung
„Altortsanierung Reichenberg“ für die Errichtung einer
Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 179,
Malzstraße 4, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen im Sachverhalt 
und die Stellungnahme des Architekten Dag Schröder zur Kennt-
nis. Es wurde für die beantragte Abweichung Ziffer 4.2.10 von der 
gemeindlichen Gestaltungssatzung „Altortsanierung Reichen-
berg“ die Zustimmung erteilt.

Antrag auf Baugenehmigung; Erweiterung des bestehenden 
Bürokomplexes durch Aufstockung des Werkstattgebäudes 
auf Fl.Nr. 247, Fuchsstadter Hardte 1, Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen nach §36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Antrag auf isolierte Befreiung zum Bauantrag „Neubau Be-
triebshof auf dem Grundstück Fl.Nr. 207, Nähe Fuchsstadter 
Hardte, Gemarkung Fuchsstadt“

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und stimmte einer isolierten Befreiung hinsichtlich 
der Baugrenze der Hauptversorgungsleitung zu.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze, etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Breitbandausbau; Grundsatzbeschluss zur Durchführung
des Bundesförderprogramms Gigabit-Richtlinie 2.0

Der Marktgemeinderat beschloss, dass die Verwaltung alle nöti-
gen Schritte zur Beantragung und Durchführung des Bundesför-
derprogramms Gigabit-RL 2.0 in die Wege leiten wird. Die ein-
zelnen Schritte werden dem Marktgemeinderat zur Entscheidung 
vorgelegt.

Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen des
Bundes im Ortsteil Reichenberg; Stellungnahme zu den
Schallschutzmaßnahmen nach Überprüfung der schall-
technischen Untersuchung

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts, dass der Lärmsanierungsbereich Reichenberg (Stre-
cke: 4120, Streckenabschnitt km 147,850 bis km 150,500) mit 
100 % passiver Maßnahmen im Rahmen der Möglichkeiten des 
Lärmsanierungsprogramms an bestehenden Schienenwegen 
der Eisenbahnen des Bundes saniert wird.

Ergebnis: 9:6 mehrheitlich angenommen

Ortssanierung Reichenberg, Bund-Länder-Programm,
Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2024–2027
(Fortschreibung des Städtebauförderprogramms)

Der Marktgemeinderat nahm die Bedarfsmitteilung 2024–2027 
zur Kenntnis. Die aus der Anlage ersichtlichen Einzelmaßnah-
men werden zur Förderung angemeldet.

Das Auftragsvolumen der förderfähigen Kosten für das Städte-

bauförderungsprogramm wird für die Haushaltsjahre 2024–2027 
wie folgt festgesetzt:
2024:  5.045.000 Euro
2025:  7.480.000 Euro
2026:  8.050.000 Euro
2027:  4.200.000 Euro

Der Jahresantrag ist der Regierung von Unterfranken bis spä-
testens 31.10.2023 zuzuleiten. Die Gemeindeverwaltung wurde 
beauftragt, das Verfahren weiter zu betreiben.

Sanierung Wolffskeelhalle; Heizungszentrale – Alternative

Der Marktgemeinderat beschloss, die zusätzliche Heizungsanla-
ge ins Gebäude der Schule zu planen/zu verlegen.

Ergebnis: 14:1 mehrheitlich angenommen

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts die Ausführung der Variante 4 (Pellet/Flüssiggas).

Ergebnis: 9:6 mehrheitlich angenommen

Verbot des Waschens von Fahrzeugen jeglicher Art
am „Waschplatz“ in Lindflur

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis 
und beschloss das Waschen von Fahrzeugen jeglicher Art am 
Waschplatz Lindflur bis auf weiteres zu verbieten.

Auf das Verbot soll künftig auf einem Schild hingewiesen werden.

Über das Verbot werden die Bürgerinnen und Bürger zusätzlich 
im Mitteilungsblatt informiert.

Die Verwaltung wurde beauftragt die Kosten für eine Instandset-
zung des Waschplatzes zu prüfen und dem Marktgemeinderat 
vorzustellen.

Auftragsvergaben

Abschluss eines neuen Stromliefervertrages für die Jahre
2024–2026 für die gemeindlichen Liegenschaften

Der Marktgemeinderat beschloss, dass der Bürgermeister bzw. 
seine Vertreterin im Amt für den Zeitraum vom 01.01.2024 bis 
31.12.2026 einen Stromlieferungsvertrag für die Abnahmestellen 
des Marktes Reichenberg mit dem Anbieter abschließen, wel-
cher das günstigste Angebot abgegeben hat.

In der darauffolgenden Marktgemeinderatssitzung wird der 
Marktgemeinderat über das Ergebnis informiert.

Waldkindergarten Reichenberg; Beschaffung einer
Solar Inselanlage

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Auftrag an die Firma „offgridtec“ zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 3.053,09 € (brutto) zu vergeben.

Waldkindergarten Reichenberg; Beschaffung eines
Aufenthaltcontainers

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss:

Container: Die HKL Baumaschinen GmbH (Würzburg) erhält 
den Auftrag zur Beschaffung eines Aufenthaltcontainers für den 
Waldkindergarten Reichenberg, Grundlage der Auftragsvergabe 
ist das Angebot vom 01.06.2023 mit einer Auftragssumme von 
10.292,31 € (brutto).

Hackenliftrahmen: Die Firma Knipfer GmbH & Co.KG aus Neu-
markt erhält den Auftrag zur Beschaffung eines Hackenliftrah-
mens für den Waldkindergarten Reichenberg. Grundlage der 
Auftragsvergabe ist das Angebot vom 10.07.2023 mit einer Auf-
tragssumme von 1.785,00 € (brutto).
Die Aufträge sollen vorbehaltlich der Genehmigung des Bauan-
trages durch das Landratsamt Würzburg sowie der Zustimmung 
des Grundstückseigentümers der Bayerischen Staatsforsten, er-
teilt werden.
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Erstellung eines Informations-
sicherheitskonzeptes

Der Marktgemeinderat nahm das 
Angebot der Fa. Mein-Datenschutz-
berater zur Kenntnis und beschloss 
die Auftragsvergabe zur Umsetzung 
der Arbeitshilfe zur Erstellung von 
Informationssicherheitskonzepten 
an die Fa. Mein-Datenschutzbera-
ter, Dipl.-Ing. (FH) Ralf Turban, gem. 
Angebot vom 06.07.2023 (Angebot 
Nr. 230051) mit einer Auftragshöhe 
von 8.100 € (netto). Der Beschluss 
erfolgte unter dem Vorbehalt einer 
Förderzusage der Regierung von 
Oberfranken.

Bestellung eines externen Infor-
mationssicherheitsbeauftragen 
(ISB) und Umsetzung der Infor-
mationssicherheit

Der Marktgemeinderat nahm das 
Angebot der Fa. Mein-Datenschutz-
berater zur Kenntnis und beschloss, 
die Auftragsvergabe zur Bestellung 
zum örtlichen Informationssicher-
heitsbeauftragten (ISB) und Umset-
zung der Informationssicherheit an 
die Fa. Mein-Datenschutzberater, 
Dipl.-Ing. (FH) Ralf Turban, gem. 
Angebot vom 06.07.2023 (Angebot 
Nr. 230053) mit einer Auftragshöhe 
von 2.550 € (netto) pro Jahr.

Der Markt Reichenberg bestellte 
hiermit die Fa. Mein-Datenschutz-
berater, Dipl.-Ing. (FH) Ralf Turban, 
zum örtlichen Informationssicher-
heitsbeauftragten (ISB).

Der Beschluss erfolgte unter dem 
Vorbehalt einer Förderzusage der 
Regierung von Oberfranken.

Neubau einer Lager- und
Verkaufshütte an der
„Alten Schule“ in Fuchsstadt;
Auftragsvergaben

In Kenntnisnahme des Sachver-
halts wurden für den Neubau einer 
Lager- und Verkaufshütte an der 
„Alten Schule“ in Fuchsstadt folgen-
de Auftragsvergaben getätigt:

– Beauftragung der Fa. Marco 
Kohl GmbH aus Fuchsstadt für 
die Erstellung des Fundaments 
und dem Anschluss an die Was-
serversorgung und Kanalisation 
zum Angebotspreis in Höhe von 
5.079,40 Euro brutto.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Gründung eines Zweckverbandes „Interkommunale
Zusammenarbeit Mainfranken“
hier: Beschlussfassung über die Verbandssatzung

1. Der Markt Reichenberg schließt sich zur Verfolgung und Ahn-
dung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 Straßenverkehrsge-
setz (StVG) sowie § 88 Abs. 3 der Zuständigkeitsverordnung 
(ZustV) mit den weiteren beteiligten Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften (siehe Anlage 1) gem. Ar.t 17 Abs. 1 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
zum Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken“ zusammen und beschloss die Verbandssatzung, Stand: 
11.07.2023.

2. Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg beschloss, 
den Markt Reichenberg als Bevollmächtigte für die Beantragung 
der rechtsaufsichtlichen Genehmigung der Verbandsatzung des 
Zweckverbandes „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfran-
ken“ festzulegen.

Beteiligung des Marktes Reichenberg zur Sanierung der
Emil-von-Behring-Straße, Fl.Nr. 442/2, Gmkg. Eßfeld

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt sowie den Entwurf 
der Vereinbarung über die Nutzung der Emil-von-Behring-Stra-
ße als Diskussionsgrundlage für die interkommunale Bauaus-
schusssitzung am 27.07.2023 in Giebelstadt zur Kenntnis.

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen, Bestätigung des
1. Kommandanten durch den Marktgemeinderat

Herr Sebastian Adrio wurde als 1. Feuerwehrkommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Uengershausen durch den Marktgemein-
derat bestätigt.

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen, Bestätigung des
2. Kommandanten durch den Marktgemeinderat

Herr Johannes Lang wurde als 2. Feuerwehrkommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Uengershausen durch den Marktgemein-
derat bestätigt.

Sonstiges, Wünsche, Anregungen

– Bgm. Hemmerich informierte das Gremium – aufgrund der 
Nachfrage von GR Kolb in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 27.06.2023 – dass die Geschwindigkeitsmessanlagen 
wie folgt verteilt sind: zwei im Bereich „Klingholz“, zwei un-
verbaute, eines im Bereich „Steige“, eines in der „Würzburger 
Straße“ und ein mobiles Gerät.

– Bgm. Hemmerich berichtete über die Fertigstellung der Trep-
pe im Rathaus ins UG

– GR Dietrich wollte wissen, ob sich die Gemeinde Geroldshau-
sen an den Kosten für die Schotterung des Weges zwischen 
Uengershausen und Kleinrinderfeld beteiligt hat. Bürgermeis-
ter Hemmerich wird bei Bauhofleiter Lukas Dürr nachfragen

– Anschaffung einer Einzelgarage mit folgenden Maßen (6,00 
m x 2,98 m x 2,96 m) zu einem Angebotspreis in Höhe von 
12.968,62 Euro brutto von der Fa. Zapf GmbH

– Anschaffung von zwei Kunststofffenstern mit folgenden Ma-
ßen (1,30 m x 1,20 m) zu einem Angebotspreis in Höhe von 
1.056,72 Euro brutto von der Fa. Spon-sel, Fuchsstadt

Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte und Gemeinden“

Der Antrag der „Agenda Reichenberg“ vom 12. Januar 2023 wur-
de zur Kenntnis genommen. Einem Beitritt zur Initiative „Lebens-
werte Städte und Gemeinden“ wurde zugestimmt.

Satzung

6. Änderungssatzung zur Satzung für die Kindertages-
einrichtung des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrich-
tung-Satzung)

Der Marktgemeinderat beschloss, den vorliegenden Entwurf der 
6. Änderungssatzung zur Satzung für die Kindertageseinrichtung 
Lindflur des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtung-Sat-
zung) als Änderungssatzung.

Anzeigen
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Marktgemeinderatssitzung vom 08.08.2023
Soweit nicht anders vermerkt waren die Abstimmungser-
gebnisse einstimmig.

Bürgermeister Hemmerich begrüßt Herrn Roppel von Auk-
tor Ingenieur Büro in Würzburg, der zu Tagesordnungspunkt 3 
„Bauleitplanung“ informiert und Herrn Wirth vom Büro arc.grün, 
Landschaftsarchtitekten Stadtplaner GmbH aus Kitzingen, der 
zu Tagesordnungspunkt 4 „Überarbeitung der Gestaltungssat-
zung und des Kommunalen Förderprogramms für das Gebiet 
Reichenberg-Ortsmitte“ informiert.

Der Bürgermeister informiert:

Abschluss eines neuen Stromliefervertrages für die Jahre 
2024–2026

Bürgermeister Hemmerich berichtete über den diesbezüglichen 
Sachstand.

Aufgrund der eingegangenen Angebote wurde mit der Fa. N-
ERGIE für die Jahre 2024-2026 ein Stromliefervertrag „Strom 
Kommune Plus Öko“ abgeschlossen.

Der Marktgemeinderat nahm Kenntnis vom Sachstand.

LED Leuchten im Ortsgebiet

Bürgermeister Hemmerich berichtete dem Gremium, dass es 
noch eines speziellen Programmiergerätes bedarf, um die ver-
bleibenden drei Leuchten im Ortsgebiet umprogrammieren zu 
können. Dies wird zeitnah geschehen.

Der Marktgemeinderat nahm Kenntnis vom Sachstand.

Eilgeschäft – Radlader Bauhof

Bürgermeister Hemmerich berichtete über die im Eilgeschäft er-
folgte Beschaffung eines gebrauchten Radladers aus dem Jahr 

Anzeigen
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2002 für den Preis von 21.800 €. Der Radlader wurde bereits 
geliefert und ist im Einsatz.

Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Sachstand.

Bauleitplanung

13. Änderung des Flächennutzungsplans; Fl.Nr. 716/13 Ge-
markung Reichenberg; Bahndlung der Stellungnahmen 
nach der Beteiligung vom 16.06.2023 bis 18.07.2023

Herr Roppelt informierte den Marktgemeinderat über den aktu-
ellen Sachstand.

Die Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen. Zu dem Ver-
weis auf die weiterhin zu berücksichtigenden Anregungen und 
Hinweise des Einwenders zum Vorentwurf am 27.03.2023 wurde 
auf die Behandlung und die Beschlussfassung des Marktgemein-
derates dazu vom 23.05.2023 verwiesen sowie daran festgehal-
ten.

Zu den Einwendungen zum Entwurf der 13. Flächennutzungs-
planänderung beschloss der Marktgemeinderat wie folgt: Die 
vorliegende Flächennutzungsplanänderung erfolgt auf Basis ei-
nes legitimen Bürgeranliegens, die Fläche der bestehenden Reit-
anlagen um eine kleine Fläche zu erweitern, damit die vorhaben-
stragenden Bürger die Unterstellung und permanente Betreuung 
von Vereinspferden vor Ort ermöglichen können. Die geplanten 
Nutzungen stehen daher nicht im Widerspruch zu den jetzigen 
Nutzungen dieses Bereiches, der bisher als Grünfläche und 
nicht als landwirtschaftliche Fläche dargestellt ist. Eine Begüns-
tigung Einzelner wird nicht gesehen, da die geplante Nutzung, 

mit der Anzahl der Pferde und dem Nutzungskonzept innerhalb 
der Ortslage von Reichenberg, insbesondere immissionsschutz-
technisch, sehr problematisch wäre. Der Markt Reichenberg 
unterstützt die Nutzung dieser Änderungsfläche als sinnvolle 
Entwicklung der bestehenden Sondergebietsfläche Reitanlage. 
Diese Entscheidung erfolgt auch unter dem Aspekt eines immer 
möglichen Eigentümer- oder Betreiberwechsels, der von der 
Marktgemeinde in bauleitplanerische Entscheidungen stets mit 
einzubeziehen ist. Das Nutzungskonzept an sich ist Gegenstand 
eines eigenen Baugenehmigungsverfahrens, wobei die Wohn-
nutzung im Rahmen des Gesamtkonzeptes der geplanten Pfer-
deunterbringung zur Reitanlage zulässig ist. Dies wurde mit der 
zuständigen Fachbehörde abgestimmt.

Mutmaßungen bezüglich privater Interessen der zukünftig an-
visierten Eigentümer bzw. Betreiber des Bereiches dieser 13. 
Flächennutzungsplanänderung sind hierfür nicht relevant. Die 
Wirtschaftlichkeit der entsprechenden zukünftigen Nutzung des 
Änderungsbereiches wurde von keiner beteiligten Fachstelle 
oder Behörde in Frage gestellt. Eine Bevorteilung der potenziel-
len Betreiber sieht der Marktgemeinderat nicht, da die 13. FNP 
Änderung aufgrund der geplanten Nutzungen direkt an die be-
stehenden Flächen des Sondergebietes Reitanlage angrenzen 
muss. Dies wird aus Immissionsschutzgründen zwecks Verträg-
lichkeit und ortsplanerisch als sinnvoll erachtet. Die darüber hin-
aus sich für die Betreiber ergebende Möglichkeit des Wohnens in 
diesem Gesamtrahmen der Reitanlage ist hierbei untergeordnet.
Da keine wesentlichen Änderungen oder Ergänzungen sondern 
nur eine nachrichtliche Ergänzung nach den obigen Erörterun-
gen und Beschlussfassungen erforderlich sind, konnte der Fest-
stellungsbeschluss für die 13. Änderung des Flächennutzungs-
plans gefasst werden.

Ergebnis: 13:2 mehrheitlich zugestimmt

Im Flächennutzungsplan wird die Bezeichnung von „Wohnhaus“ 
in „Betriebsgebäude zu Wohnzwecken“ geändert.

Ergebnis: 14:1 mehrheitlich zugestimmt

13. Änderung des Flächennutzungsplans; Fl.Nr. 716/13
Gemarkung Reichenberg; Feststellungsbeschluss

Die von der Auktor Ingenieur GmbH, Berliner Platz 9, 97080 
Würzburg, ausgearbeitete 13. Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung, Umweltbericht und speziellem arten-
schutzrechtlichen Fachbeitrag vom 20.01.2023, geändert am 
23.05.2023, erhielt das Datum 08.08.2023 und wurde in dieser 
Fassung festgestellt.

Die festgestellte Flächennutzungsplanänderung ist gemäß § 6 
Abs. 1 BauGB der höheren Verwaltungsbehörde zur Genehmi-
gung einzureichen.

Nach Erteilung der Genehmigung ist diese ortsüblich bekannt zu 
machen, um die Wirksamkeit der 13. Flächennutzungsplanände-
rung zu erreichen.

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen im Sachverhalt 
und die Stellungnahme des Architekten Dag Schröder zur Kennt-
nis. Es wurde für die beantragte Abweichung Ziffer 4.2.10 von der 
gemeindlichen Gestaltungssatzung „Altortsanierung Reichen-
berg“ die Zustimmung erteilt.

Ergebnis: 14:2 mehrheitlich angenommen

Bürgermeister Hemmerich bedankte sich bei Herrn Roppel und 
wünschte einen guten Nachhauseweg.

Überarbeitung der Gestaltungssatzung und des Kommu-
nalen Förderprogramms für das Gebiet „Reichenberg-
Ortsmitte“; Vorberatung des Entwurfs vom 20.07.2023
Herr Wirth von der arc. grün Landschaftsarchitekten Stadtplaner 
GmbH stellte den anwesenden Mitglieder des Marktgemeindera-
tes den Entwurf des Gestaltungshandbuches vor und diskutierte 
ihn mit dem Marktgemeinderat. Im Anschluss an die Vorstellung 
und die Beratung wurde der Entwurf weiter verfeinert.

Im Gemeinderat wurde rege über den Sachverhalt diskutiert.

Anzeige
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Herr Wirth fasste die Ergebnisse der Diskussion wie folgt zusam-
men:
Die bestehende Satzung soll aufgehoben werden und durch eine 
Gestaltungsfibel ersetzt werden. Diese soll freiere Gestaltungs-
möglichkeiten beinhalten.

Das Budget der Förderung soll im Haushalt festgelegt werden. 
Ein Förderanreiz soll geschaffen werden.

Er arbeitet einen aktualisierten Vorentwurf aus und präsentiert 
diesen dem Marktgemeinderat in der nächsten Marktgemeinde-
ratssitzung am 19.09.2023.

Bgm. Hemmerich bedankte sich bei Herrn Wirth und wünscht 
einen guten Nachhauseweg.

Bauangelegenheiten

Antrag auf Baugenehmigung für den Anbau an ein
bestehendes Wohnhaus, Garage und Therapiebecken im
EG und Therapieraum im OG, auf dem Grundstück
Fl.Nr. 443/13, Spitalrain 6, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte einer Befreiung von der Baugrenze zu. Des Weiteren 
erteilte er dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB.

Antrag auf Baugenehmigung: Aufbringung von Rübenerde 
aus der Zuckerfabrik in Ochsenfurt auf Landwirtschaftliche 
Flächen; Fl.Nr. 472, Lage Pfanne, Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
erteilte dem Vorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach § 
36 BauGB.

Bauantrag zur Errichtung von 10 Containern zur vorüberge-
henden Nutzung durch die Mittagsbetreuung und das JUZ 
im Zuge der Sanierung und Erweiterung der Wolffskeelhalle; 
Fl.Nr. 264, Malzstraße 16, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführung zur Kenntnis und 
beschloss dem Bauantrag zur Errichtung von 10 Containern zur 
vorübergehenden Nutzung von bis zu 76 Kindern zzgl. Betreu-
ungspersonal im Rahmen der Mittagsbetreuung und das JUZ im 
Zeitraum der Sanierung und Erweiterung der Wolfskeelhalle bis 
31.12.2026 auf der Flurnummer 264 der Gemarkung Reichen-
berg zuzustimmen.

Ergebnis: 13:3 mehrheitlich angenommen

Auftragsvergaben

Jugendzentrum; Beschaffung von 2 Aufenthaltscontainern

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
beschloss die Anschaffung von 2 weiteren 20-Fuß-Containern 
des Anbieters HKL Baumaschinen GmbH mit Lieferung zum Ge-
samtpreis von 20.682,20 € brutto, zuzüglich Kosten der Aufstel-
lung durch einen Kranwagen.

Ergebnis: 13:3 mehrheitlich angenommen

Antrag des TSV Reichenberg 1912 e.V. für den Einbau einer 
neuen Schließanlage im Vereinsheim

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des TSV Reichenberg 
1912 e.V. vom 26.07.2023 auf die Gewährung eines Zuschusses 
für den Einbau einer Schließanlage im Vereinsheim zur Kennt-
nis und beschloss – ohne Anerkennung einer Rechtspflicht – die 
Gewärung eines Zuschusses i.H.v. 335,53 € (5% der Gesamt-
kosten).

Anzeigen
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Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Andrea Selzer-Rack
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Armin Römer (ab 01.10.2023)

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Die Gemeindekasse informiert  
Der 2. Abschlag 2023 der Wasserverbrauchs-, Niederschlags- 
und Kanalbenutzungsgebühren ist am 15.09.2023 zur Zahlung 
fällig.
Die Beträge sind ohne weitere Aufforderung zur Zahlung fällig.
Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Amtliche Bekanntmachung
gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern i. V. m. § 36 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Mark-
tes Reichenberg

Einführung der kommunalen Verkehrsüberwachung
Bekanntmachung des Beschlusses des Marktgemeinde-
rates der Marktgemeinde Reichenberg gemäß § 88 Abs. 4 
der Zuständigkeitsverordnung (ZustV)
Auf der Grundlage des § 88 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 ZuStV 
ist der Markt Reichenberg zur Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach § 24 des Straßenverkehrsgesetzes 
(StVG) in gleicher Weise zuständig wie die Dienststellen der Bay-
erischen Landespolizei.

Anzeige
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt befristet für eine Mutterschutz-/Elternzeitvertretung eine/einen
    Sozialpädagogen/in (m/w/d)
für die Sachgebietsleitung der Gemeindejugendarbeit.
Die vollständige Stellenausschreibung sowie weitere Informationen erhalten Sie unter
www.markt-reichenberg.de sowie bei Herrn Kehr (Tel. 0931-6006151).

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 25.07.2023 den 
Beschluss gefasst, ab 1. Oktober 2023 im Gebiet des Marktes 
Reichenberg seine Zuständigkeit im Ordnungswidrigkeitenrecht 
(§ 88 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 ZustV) auszuüben und die Ver-
folgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 des 
Straßenverkehrsgesetzes (StVG),
– die im ruhenden Verkehr festgestellt werden,
– die Verstöße gegen die Vorschriften der zulässigen Ge-

schwindigkeit betreffen und
– die Verkehrsordnungswidrigkeiten betreffen, welche in un-

mittelbarem Zusammenhang stehen mit den verkehrsrechtli-
chen Anordnungen folgender Verkehrszeichen der Anlagen 2 
und 3 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO):
a) Zeichen 220 – Einbahnstraße – in Verbindung mit Zei-

chen 267 – Verbot der Einfahrt –, soweit die Verkehrsord-
nungswidrigkeit durch Radfahrer begangen wird,

b) Zeichen 237 – Radweg –,
c) Zeichen 239 – Gehweg –,
d) Zeichen 240 – Gemeinsamer Geh- und Radweg –,
e) Zeichen 241 – Getrennter Rad- und Gehweg –,
f) Zeichen 242.1 und 242.2 – Beginn und Ende eines Fuß-

gängerbereichs –,
g) Zeichen 244.1 und 244.2 – Beginn und Ende einer Fahr-

radstraße –,
h) Zeichen 325.1 und 325.2 – Beginn und Ende eines ver-

kehrsberuhigten Bereichs –,
– die von Radfahrern auf Gehwegen begangen werden,

im übertragenen Wirkungskreis nach Maßgabe der für die poli-
zeiliche Überwachung geltenden Vorschriften durchzuführen.

Bekanntmachung
6. Änderungssatzung zur Satzung für die Kindertagesein-
richtung Lindflur des Marktes Reichenberg (Kindertages-
einrichtung-Satzung)
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. 07. 2023 die 
6. Änderungssatzung zur Satzung für die Kindertageseinrichtung 
Lindflur des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtung-Sat-
zung) beschlossen.
Die 6. Änderungssatzung zur Satzung für die Kindertageseinrich-
tung Lindflur des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtung-
Satzung) wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich bekannt 
gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 27. 07. 2023 zur Ein-
sicht aus.

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 15.09.2023 9
Sa. 16.09.2023 10
So. 17.09.2023 11
Mo. 18.09.2023 1
Di. 19.09.2023 2
Mi. 20.09.2023 3
Do. 21.09.2023 4
Fr. 22.09.2023 5
Sa. 23.09.2023 6
So. 24.09.2023 7
Mo. 25.09.2023 8
Di. 26.09.2023 9
Mi. 27.09.2023 10
Do. 28.09.2023 11
Fr. 29.09.2023 1
Sa. 30.09.2023 2

So. 01.10.2023 3
Mo. 02.10.2023 4
Di. 03.10.2023 5
Mi. 04.10.2023 6
Do. 05.10.2023 7
Fr. 06.10.2023 8
Sa. 07.10.2023 9
So. 08.10.2023 10
Mo. 09.10.2023 11
Di. 10.10.2023 1
Mi. 11.10.2023 2
Do. 12.10.2023 3
Fr. 13.10.2023 4
Sa. 14.10.2023 5
So. 15.10.2023 6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeigen
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 2. Dez. 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

Hallo, hallo schön das Du da bist ….

Die Kita Reichenberg hatte in den letzten Wochen vor den Ferien 
einige aufregender Ereignisse zu verzeichnen.

Ende Juli fand unsere traditionelle Abschiedsfeier der Vorschul-
kinder statt – mit einer Andacht, die von Pfarrer Penßel gehalten 
wurde und anschließendem Rausschmiss.

Zur Erinnerung haben uns die 
Vorschulkinder ein Abschieds-
geschenk „hinterlassen“. Sie 
bauten und bemalten fleißig 
mit ihren Eltern und so ent-
stand ein wunderschöner, 
bunter Holzzaun mit Tierfigu-
ren in unserem Garten. Hier 
wurden die Tiere, wie Ameise, 
Biene, Fuchs und Eule unse-
rer Hausregeln aufgegriffen. 
Denn diese begleiten uns 
auch im täglichen Kita-Alltag 
im Umgang miteinander und 
im Umgang mit unserer Um-
welt.

Vielen Dank, liebe Vorschuleltern, für diesen tollen Zaun, der 
nun einen neuen Spiel- und Lernbereich in unserem großen Gar-
ten abbildet.

Unsere Krippenkinder, die nun im September in den Kindergar-
ten wechselten, konnten sich im Juli schon etwas eingewöhnen. 
Auch die „Wölkchen“ (Außengruppe) besuchten uns und konnten 
somit schon mal im Kindergarten schnuppern.

Im September heißen wir alle „alten“ und „neuen“ Kinder mit ih-
ren Eltern für das neue Kita-Jahr herzlich Willkommen. Auch 
unseren Berufspraktikanten Sebastian Pies begrüßen wir und 
wünschen ihm viel Erfolg und Freude bei der Arbeit mit unseren 
Kindern und natürlich auch im Team.

Eine wichtige Information möchten wir Ihnen an dieser Stelle 
nicht vorenthalten.

Auf Initiative unseres Elternbeirates hin versüßt Ihnen die evan-
gelische Kita Reichenberg die Herbstzeit und lädt sie deshalb am 
15. Oktober 2023 zu einem schönen Herbstnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen ein! Uhrzeit und Ort wird noch bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf die kommende Zeit mit Ihnen und ihren Kin-
dern.

Herzliche Grüße               Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Aus der Kita Lindflur
Sehr geehrte liebe Leser*innen,

ein Kitajahr geht zu Ende und ein neues Jahr beginnt. Viele He-
rausforderungen, Ideen, Bewegendes, Lustiges und Fröhliches 
haben die Kinder, Sie, wir alle aus der Kita-Gemeinschaft im letz-
ten Jahr mit Freude und Einsatz gemeistert. Wie schön, dass wir 
immer auf Sie zählen können. Und wunderbar auch, dass das 
Team jede Herausforderung mit Zusammenhalt und Hingabe an-
geht und zu einem guten Ende führt.

Unsere Maxis wurden verabschiedet. Auf sie wartet nun ein neu-
es Abenteuer.

Aber auch uns erwartet wieder ein neues, spannendes und erfül-
lendes Jahr. Eingewöhnen, Umgewöhnen, Reflektieren, Umden-
ken, Planen, Gestalten, all das hat zum Beginn eines Kita-Jahres 
besondere Bedeutung und macht das Zusammenleben in unse-
rer Gemeinschaft reich.

Wir stehen in den Startlöchern für ein neues Kita-Jahr. Wir freuen 
uns auf Sie, auf die Kinder und auf ein lebendiges, fröhliches, 
einander zugewandtes Miteinander.           Ihr Kita-Team Lindflur

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Beim 29. Fußballturnier für Grundschulen im Landkreis 
Würzburg am 13. Juli in Gerbrunn und beim 51. Kreissportfest 
Leichtathletik am 20. Juli in Güntersleben war unsere Schule 
mit Engagement und Freude vertreten.

Selbstbehauptungskurs

Die Stärkung des Selbstvertrauens und die 
Fähigkeit mit Konflikten umzugehen sind 
Ziele, die in der Erziehung der Kinder eine 
enorm wichtige Rolle spielen. Im schuli-
schen Alltag wird dies beständig in den 
Blick genommen. Um jedoch noch gezielter 
an diesen Fähigkeiten zu arbeiten, luden 
wir auf eine Anregung im Elternbeirat hin 
Gerhard Landmann zu uns ein, um für die 
dritte Klasse einen Intensivkurs zu diesen 
Themen abzuhalten. Herr Landmann, Trai-
ner für Selbstverteidigung und Dozent für 
Gewaltprävention und Sozialverhalten, un-
terrichtete an vier Montagen jeweils für eine 
Doppelstunde in Theorie und Praxis selbst-

Anzeige bewusstes Auftreten und Verhaltensweisen in unangenehmen 
Situationen.

Wie schütze ich mich, wenn mich jemand nicht in Ruhe lässt? 
Wie gehe ich mit Beleidigungen und Angriffen auf dem Pausen-
hof um? Vieles wurde im Rollenspiel dargestellt. Hinzu kamen 
Körperübungen zur Koordination und Übungen aus der Selbst-
verteidigung, die nur im Notfall zum Einsatz kommen sollen. Der 
Ausdruck der eigenen Haltung sowie der Einsatz einer kraftvollen 
Stimme sind wesentliche Elemente, die verhindern, dass jemand 
anderes meine Grenzen missachtet. Dies vermittelte Herr Land-
mann den Kindern im Laufe der Übungsstunden eindrücklich.

Wir danken herzlich dem Förderverein und dem Bildungsfond, 
die die Kosten für diesen Workshop getragen haben.

Elisabeth Gahn
„Der Wolf und die sieben Geißlein“

Bei diesem Titel denkt man sofort an das Märchen der Gebrüder 
Grimm. In dem gleichnamigen Theaterstück von Susanne Dor-
mer ist aber alles anders: Während der absolut friedliche Wolf in 
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Ruhe seinen Lebensabend verbringen möchte, sorgen sechs der 
sieben Geißlein für reichlich Wirbel und Ärger. Von ihren Strei-
chen fühlen sich nicht nur der Ladenbesitzer Herr Müller, sowie 
seine Kundinnen Frau Henne und Frau Katze gestört, sondern 
auch Dornröschen, Rotkäppchen und der Prinz hätten die Plage-
geister liebend gerne los.

Zum Glück schaffen es die Dorfbewohner gemeinsam mit dem 
jüngsten und gutherzigen Geißenkind Leni, deren Geschwister 
durch einen schlauen Trick zu bekehren und ihre wahren Talen-
te zum Vorschein zu bringen. Selbst die Geißenmutter ist über-
rascht, wie vorbildlich sich plötzlich alle ihre Kinder benehmen! 
Lediglich die Zwerge, die zuvor eine klare Arbeitsteilung hatten, 

kommen durch die neue Hilfsbereitschaft der jungen Geißen aus 
ihrem Konzept…

Sehr überzeugend und unterhaltsam präsentierten die Dritt- und 
Viertklässler der Reichenberger Schulspielgruppe Ende Juli die-
se lustige Geschichte in der Wolffskeelhalle. Mit viel Engagement 
und Fleiß brachten sich die Kinder mit ihren schauspielerischen 
Fähigkeiten in die Aufführung ein und sorgten beim Publikum für 
Begeisterung.

Ein großes Dankeschön – auch an dieser Stelle – noch einmal an 
Herrn Köck, der für die Schulspiel-AG das Plakat sowie Kulissen 
und Requisiten künstlerisch gestaltet hat!            Patricia Grygier

Anzeige
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Familienstützpunkt

Lesekoffer –
so macht sprechen
lernen Spaß
Donnerstag ,21.09.2023
um 10.15 Uhr

Kinder lieben das Vorlesen. Es
werden Bücher vorgestellt, vorge-
lesen und erklärt warum das gemein-
same Betrachten und vorlesen so
wichtig und entspannend für Eltern und
Kinder sein kann. Wer vorgelesen bekommt genießt die Nähe 
und Geborgenheit zu den Eltern und auch die sprachliche und 
kognitive Entwicklung des Kindes wird dadurch gefördert. Die 
Logopädin Claudia Fertig und die Dipl.Soz.Päd Claudia Ruhe 
zeigen Ihnen, wie sie die Sprachentwicklung Ihres Kindes un-
terstützen können und welche Medien ebenfalls geeignet sind. 
Bei dieser Veranstaltung im Galeriegebäude in Reichenberg sind 
alle Familien mit Kinder von 3 Monaten bis 3 Jahren herzlich 
willkommen.

Kommt einfach vorbei. Die Veranstaltung ist kostenfrei

Ich freue mich auf euch!

Diana Greif -Dipl. Sozialpäd Familienstützpunkt Markt Reichen-
berg, diana.greif@reichenberg.bayern.de, Tel: 0151 29107230

Freitag, 06.10.2023, 15.00 Uhr

Sternstunden in der Natur!
Bewegungsspaß für Kinder von 6 Monaten – 4 Jahren!

Bewegung ist eines der Grundbedürfnisse von Kindern und för-
dert sowohl ihre motorischen und geistigen Fähigkeiten, als auch 
ihre gesamte Persönlichkeitsentwicklung. Mit allen Sinnen be-
greifen ist die Grundlage für eine rundum gesunde Entwicklung. 
Durch vielfältige Bewegungserfahrungen lernen Babys und Kin-
der sich und ihre Umwelt kennen. Mutig sein und sich ausprobie-
ren macht Ihr Kind stark. Dadurch erleben sie Erfolgserlebnisse 
und entwickeln Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. Claudia 
Dörr (Heilerziehungspflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) gibt 
euch Tipps für Bewegungsideen und Spiel und Spaß im Freien. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Freitag, 13.10.2023, 15.30 Uhr

Kastanienzauber!
für Eltern mit Kindern von 3–8 Jahren    

Der Biergarten in Fuchsstadt ist geprägt von uralten Kastani-
enbäumen. Seit jeher spenden sie in heißen Sommern kühlen 
Schatten und liefern im Herbst zahlreiche kugelrunde Früchte. 
Bei einem Rundgang durch den Garten spüren wir die Wirkung 
der Bäume und von Wilma Wolf (Diplom-Biologin und Kräuterfüh-
rerin) erfahren Sie viel Wissenswertes über die Rosskastanie als 
Waschbaum, Medizinbaum und Zauberbaum. Den gerade in ei-
ner Zeit, wo das Bewusstsein für Umweltschutz und Nachhaltig-
keit größer wird, bedarf es fachspezifisches Know-how, welches 
praktisch anwendbar ist. Wir sammeln anschließend die Früchte 
und stellen eine Waschlotion her. Die Kinder können beim Bas-
teln mit Kastanien ihrer Phantasie freien Lauf lassen und zum Ab-
schluss noch ein zauberhaftes Kastanienmärchen sich anhören. 
Bitte ein Glas mit Deckel für die Waschlotion mitbringen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Anzeigen
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Monatsspruch für Oktober:
Seid Täter des Wortes und nicht Hörer allein. (Jakobus 1, 22)

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienstplan:
Datum Zeit Ort Predigt
17.09. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
 10:00 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
24.09. 10:00 Uengershausen (A) Pfr. Penßel
  (Back to church)
01.10. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
  (Erntedank) (A)
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel /
  (A; Erntedank- FamGD-Team
  FamGD)
08.10. 09:00 Lindflur (Erntedank) Br. Timotheus
 10:00 Albertshausen Br. Timotheus
  (Erntedank)
 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
  (Erntedank)
15.10. 10:00 Fuchsstadt Lekt. Oehler
 10:00 Reichenberg (A) Präd. Weber-Henzel
22.10. 09:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber
 09:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 10:00 Lindflur (A) Pfr. Penßel
29.10. 10:00 Uengershausen Pfr. Schlör und
  (RegioGD) Open Doors
05.11. 09:00 Fuchsstadt Lekt. Schrodt
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird gefeiert am 30. Juli 2023 um 10:00 Uhr in Gie-
belstadt.

Abendmahl nun auch für Kinder:
Auf ihrer Herbsttagung 2022 hat sich die Landessynode für die 
„uneingeschränkte Zulassung von Kindern zum Abendmahl“ in 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern ausgesprochen. Für Kinder 
wird damit die volle Teilnahme am Abendmahl in allen Gemein-
den der Landeskirche bei allen Abendmahlgottesdiensten mög-
lich.
Diesem Beschluss folgend haben die Kirchenvorstände ent-
schieden, dass alle Getauften unabhängig von ihrem Alter zum 
Abendmahl eingeladen werden.
Neben dem traditionellen Wein wird dazu dann auch Traubensaft 
gereicht werden.

    Back-to-church-Gottesdienst 
    am 24. September um 10.00 Uhr 
    in Uengershausen
    Wir laden Sie ein – Sie laden ein
    GOTTesdienst erleben –
    Back to church Sunday bayernweit 
Alles begann in Manchester (England): Ein Pfarrer motivierte 
seine Gemeinde, am nächsten Sonntag andere Menschen zum 
Gottesdienst einzuladen. Und es kamen wirklich mehr Men-
schen. Mehr Gemeinden rund um Manchester nahmen sich 
dies zum Vorbild. Es entstand eine Bewegung, die sich  – ab-
geleitet von „Back to School“ „Back to Church-Sunday“ nannte. 
Mittlerweile findet der „Back-to-church-Sonntag“ regelmäßig in 
ganz England in tausenden von Gemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen statt. Sie alle machen die Erfahrung, dass Men-
schen zum Gottesdienst kommen, die schon lange nicht mehr 
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8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien –
wer ist wo zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.
Gemeinde Zuständigkeit bei
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430, 
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de

in der Kirche waren. Der Impuls des Back-to-church-Sonntags 
hat die Gemeinden zudem angeregt, ihre Gastfreundschaft und 
Willkommenskultur zu stärken und die Gottesdienste bewusster 
zu feiern.
Unter dem Motto „GOTTesdienst erleben“ gibt es solche Einlade-
sonntage immer öfter auch in Deutschland – jetzt auch bayern-
weit am 24. September 2023. Auch unsere Gemeinden entlang 
der B 19 machen mit! 
Das Herz dieser Initiative ist, dass jeder zum Gottesdienst am 
„Back to church“-Sonntag Menschen einlädt: Arbeitskollegen, 
Nachbarn, Freunde oder Familienmitglieder. Wen werden Sie 
einladen zu diesem Gottesdienst?

Erntedankfest 2023
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
01.10., 10.00 Uhr: Erntedankgottesdienste
in Fuchsstadt und Reichenberg 
08.10., 9.00 Uhr: Erntedankgottesdienst in Lindflur
09.10., 10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst in Albertshausen und 
Uengershausen 

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 8.10. 12.11.
In Fuchsstadt: i. d. R. parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 1.10., 12.11.; 26.11., 17.12
In Lindflur: derzeit keine Kindergottesdienste; 
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 30.9.; 21.10., 11.11.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 24.9.; 22.10. 26.11.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Elise 
Badstieber

Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr
nächster Termine in Albertshausen: 21. September; 16. Novem-
ber

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Gemeindehaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr
nächster Termin in Lindflur: 19. Oktober

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen
Albertshausen:
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 29. September; 27. Oktober

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
5.10., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
18.9., 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Uengershausen
5.10., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.
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Elternabend zur Anmeldung für die
Vorbereitung auf die Konfirmation 2025
Liebe Eltern, 
mit dem neuen Schuljahr startet eine neue
Präparandinnen- und Präparandengruppe
zur Vorbereitung auf die Konfirmation 2025. 
Zur Besprechung der Einzelheiten laden wir Sie herzlich ein zu einem

Informationsabend 
am Donnerstag, den 22. September um 19.30 Uhr 

 im Gemeindehaus in Geroldshausen (Hauptstraße 10) 
mit Anmeldung zur Konfirmation 2025.

Sinnvoll ist die Anmeldung bei Jugendlichen, die entweder im 
Schuljahr 2022/23 die 6. Klasse besucht haben oder bis zum 
30.06.2025  14 Jahre alt werden.

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. Weitere Informationen erhalten Sie 
in Ihrem Pfarramt.

Kirchgeldbriefe 2023 für alle Ortsteile
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg,
der Juni-Ausgabe des „Blättle“ lagen die Kirchgeldbriefe für die 
Kirchengemeinden in den jeweiligen Ortsteilen bei. Wir bitten Sie 
wieder herzlich um Ihr Kirchgeld, falls Sie unter die Kirchgeld-
pflicht fallen (siehe unten). 
Wir sind verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es kommt in 
voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und ist ein un-
verzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchengemeind-
lichen Aufgaben.
Wir erbitten das Kirchgeld von allen volljährigen evang. Gemein-
degliedern, die
– in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren
 Erstwohnsitz haben und 
– über Einkünfte verfügen, die höher sind als 10.908 € im Jahr. 
Die Höhe des Kirchgeldes wurden von den jeweiligen Kirchen-
vorständen beschlossen und richtet sich nach Ihrem Einkom-
men. Es liegen folgende Stufen zugrunde (Beträge in EURO):
jährliche Einkünfte Kirchgeld in Kirchgeld in
    Albertshausen, Reichenberg und
    Fuchsstadt und Uengershausen
    Lindflur
10.909 – 24.999  12  10
25.000 – 39.999  30  25
40.000 – 54.999  54  45
55.000 – 69.999  84  70
ab 70.000  120  100
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen:  DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt:  DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur:   DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg:  DE75 7909 0000 0101 3301 95
Uengershausen:  DE75 7909 0000 0101 3301 95
   (Achtung: neue Bankverbindung!)
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2023“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden haben, kön-
nen Sie sich auch gerne an das Pfarramt wenden.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, wenn wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!     Die Kirchenvorstände

Für weitere Informationen:
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Samstag, 16.09.   Hl. Kornelius, hl. Cyprian
St. Josef 08:30 Wallfahrt unserer Pfarreiengemeinschaft 
  nach Dettelbach
 17:30  Wallfahrtsgottesdienst in Dettelbach
Sonntag, 17.09.   24. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier, zu Caritas 
  anschl. Konzert mit dem „Mandolinen
  Orchester“ Eichsfeld
Reichenberg 10:30 Messfeier 
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
Dienstag, 19.09.   Hl. Januarius
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Samstag, 23.09.   Hl. Pius v. Pietrelcina
Reichenberg 14:00 Tauffeier für Tim Pfautsch
St. Josef 18:30 Vorabendmesse, zu Caritas
Sonntag, 24.09.   25. Sonntag im Jahreskreis
St. Hedwig 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
  zum Herbstfest im Gut Heuchelhof
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier zu Caritas
St. Hedwig 17:00 Wüsten Zeit Gottesdienst
Dienstag, 26.09.   Hl. Kosmas und hl. Damian
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Mittwoch, 27.09.   Hl. Vinzenz v. Paul
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier  im Bischof-Scheele-
  Haus
Donnerstag, 28.09.   Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis
Reichenberg 19:30 1. Elternabend Erstkommunion in
  Reichenberg
Samstag, 30.09.   Hl. Hieronymus
Reichenberg 14:00 Trauung von Kevin Döring-Hentschel und
  Alessandra Ruß 
St. Sebastian 18:30 Vorabendmesse zu Erntedank
Sonntag, 01.10.   26. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 10:30 Messfeier  Erntedank
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier zu Erntedank
St. Josef 10:30 Kindergottesdienst mit Little Joe
Montag, 02.10.   Heilige Schutzengel
 Nacht der offenen Kirchen in Würzburg-Stadt
Dienstag, 03.10.   Dienstag der 26. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier
St. Hedwig 18:00 Rosenkranzandacht
Mittwoch, 04.10.   Hl. Franz v. Assisi
Heuchelhof 10:00 Messfeier im Bischof Scheele Haus
Donnerstag, 05.10.   Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis
Heuchelhof 14:00 Wort-Gottes-Feier im Jakob-Riedinger-
  Haus
Samstag, 07.10.   Gedenktag Unserer Lieben Frau vom
         Rosenkranz
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse
Rottenbauer 19:00 Federweißenabend im Pfarrheim St. Josef
Sonntag, 08.10.   27. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
Montag, 09.10.  Hl. Dionysius u. Gefährten und hl. Johannes
     Leonardi
Rottenbauer 19:30 1. Elternabend Erstkommunion in
  St. Josef
Dienstag, 10.10.   Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Mittwoch, 11.10.   Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier  im Bischof-Scheele-
  Haus
Heuchelhof 19:30 1. Elternabend Erstkommunion
  St. Sebastian
Samstag, 14.10.   Hl. Burkhard
St. Josef 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 15.10.   28. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Abkürzungen: Reichenberg = Reichenberg; St. Sebastian = St. 
Sebastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
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Pfarrer Benjamin Lubega (Mitte) wurde bei einem Gottesdienst in 
Reichenberg für seinen Einsatz in der Pfarreiengemeinschaft ge-
dankt. Im Bild mit den Ministranten (von links): Diakon Johann 
Loch-Karl, Mesnerin Ingeborg Schwinn, Matthias Brand von der 
Reichenberger Kirchenverwaltung und Pfarrer Stefan Michelberger.
Foto: Robert Menschick
 
Pfarreien danken Pfarrer Benjamin Lubega
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Benjamin Lubega seit Oktober 2022 
in der Pfarreiengemeinschaft Joseba mitgeholfen,  viele Gottes-
dienste gefeiert und Sakramente gespendet. Mit der Sommer-
pause 2023 endete nun sein Seelsorgsauftrag für die Pfarreien-
gemeinschaft. Pfarrer Stefan Michelberger und Diakon Johann 
Loch-Karl dankten ihm am 30. Juli bei einem Gottessdienst in 
Reichenberg für seinen Einsatz. Mesnerin Ingeborg Schwinn und 
Matthias Brand von der Kirchenverwaltung in Reichenberg über-
gaben ihm als Geschenk eine Albe, die ihn – wann immer er sie 
trägt – an Joseba erinnern soll.
Pfarrer Lubega kommt aus Uganda, Diözese Lugazi. Am 
9.9.1978 in Rubaga, Uganda geboren wurde er am 25. Juli 2009 
zum Priester geweiht und war danach bis 2018 als Jugendkap-
lan in seiner Heimatdiözese tätig. Seit fünf Jahren wohnt er nun 
in Deutschland. Er promoviert in Christlicher Sozialethik an der 
Universität in Würzburg. Die Promotion soll noch bis Sommer 
2024 dauern.
In diesem August war Pfarrer Lubega auf Heimaturlaub in Ugan-
da. Danach kommt er wieder nach Würzburg, um weiter zu stu-
dieren und in einer anderen Pfarreiengemeinschaft mitzuhelfen. 
Sein Dank gilt allen, die ihm zum Abschied eine Spende für sein 
Kindergartenprojekt in Uganda gegeben haben.                     MR

Radwallfahrt nach Kürnach 
Zur 16. Radwallfahrt unserer Pfarreiengemeinschaft unter dem 
Motto „Dem Raum Weite geben“ waren 16 Leute am Start. Er-
freulich, dass unser Einzugsbereich immer weitere Kreise zieht: 
Zehn Radler und sechs Radlerinnen kamen nicht nur vom Heu-
chelhof, sondern auch aus Rottenbauer, Reichenberg, Heidings-
feld, Theilheim und Lohr. War in den früheren Jahren das Wetter 
eher regnerisch, so erwischen wir mittlerweile eher hochsom-
merliche Tage mit Temperaturen über 30° Grad.
Die Hinfahrt nach Kürnach über Rimpar (Zwischenstation), Maid-
bronn und Mühlhausen war dank Tageszeit und Waldpassage 
gut machbar. Auf der Heimfahrt boten Wasserstellen wie der 
Brunnen vor dem ehemaligen Wasserhaus in Kürnach und der 
Brunnen vor der Kürnachtalhalle eine willkommene Erfrischung.
Diakon Johann Loch-Karl hatte zu den Themenbereichen „Raum 
für mich, für andere und für Gott“ sehr treffende Geschichten da-
bei und bezog alle ins Lesen der Gebete mit ein. Durch gute 
Liedauswahl und extra Liedzettel konnte unser Radlerchor an 
den drei Stationen voll ertönen.
Freilich gibt’s bei einer aktiven Unternehmung auch Zwischen-
fälle. Diesmal war es kein Platten, aber auf der Hinfahrt verloren 
zwei Teilnehmer nach einer Trinkpause ins Gespräch vertieft den 
Anschluss an die Truppe, heimwärts gab es einen Auffahrunfall. 
In beiden Fällen meisterten wir gemeinsam die Situation und die 
Neulinge bekundeten am Ende ihr Interesse, nächstes Jahr wie-
der mitfahren zu wollen. Die Planung für ein neues Ziel ist schon 
in Gange!                                                                      Gabi Kreß

Jugend-Fahrradtour durch die Pfarreiengemeinschaft
Am Feiertag, 15. August, hatte Pfarrer Stefan Michelberger Ju-
gendliche und Junggebliebene zu einer gemeinsamen Fahrrad-
tour durch unsere Pfarreiengemeinschaft unter dem Motto „Tour 
de Joseba“ eingeladen. Gefahren wurde durch alle Stadtteile 
und Dörfer unserer Pfarreiengemeinschaft an. In den Gemein-
den schauten sich die Teilnehmer die Kirchen an. In Reichenberg 
gab es einen Snack für alle.                            Foto: Judith Tewes

Am 16. September Fußwallfahrt nach Dettelbach
Die jährliche Fußwallfahrt unserer Pfarreiengemeinschaft findet 
am Samstag, 16. September, nach Dettelbach statt. Los geht es 
um 8.30 Uhr in St. Josef Rottenbauer – bei jeder Witterung. Lauf-
strecke: 24 km. Gerne nur bis oder ab Biebelried. Das schaffen 
auch laufgeübte Kinder gut. 13.00 bis 14.00 Uhr: Mittagspause 
im Sportheim Biebelried. 17.30 Uhr: Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche. Danach Mögliochkeit zur Einkehr im „Franziska-
ner“. Rückfahrt bitte selbst organsieren. Rückfragen: Tel. 0179 
11154649 (Michaela Bühl).

Am 1. Oktober Familiengottesdienst zu Erntedank
Zu Erntedank ist am Sonntag, 1. Oktober, 10.30 Uhr, in Rei-
chenberg ein Familiengottesdienst mit Segnung der Erntegaben. 
Gesegnete Brote werden für den Eine-Welt-Verein Karibuni ver-
kauft. Eine neue Ministrantin wird begrüßt.
 
Pfarrbüros vom 18. bis 29. September geschlossen
Unsere Pfarrbüros sind vom 18. bis 29. September 2023  ge-
schlossen. Am Mittwoch, 4.10., sind zudem die Pfarrbüros St. 
Sebastian und St. Josef geschlossen.
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Ökumene
Karibuni
Im letzten Mitteilungsblatt berichteten wir über unser Benefiz-
Schlosskonzert vom 2. Juli 23. Die sehr gute Spendensumme 
von weit über 3000,– Euro hat Pfr. Silverius für sein Projekt „Re-
novierung und Schulerweiterung in Luhagara/Tansania“ erhalten. 
Da er wieder zur Pfarrvertretung in Franken war, besuchte er uns 
am 1. September, um im kath. Pfarrheim einen Lichtbildervor-
trag zu halten über seine schon bewältigten und noch geplanten 
weiteren Lebensverbesserungen für die Menschen seiner Pfarr-
gemeinde in Nkile und seinem Heimatdorf Luhagara. Er betonte 
ausdrücklich, dass seine Projekte auch zur Verhinderung von 
Fluchtursachen aus Existenznot beitragen.

Pfarrer Silverius sprühte vor Energie und beeindruckte die zahl-
reichen Zuhörer mit seiner überwältigenden Arbeitsleistung (un-
ter Mithilfe der ganzen Gemeinde) so sehr, dass in dem bereit-
gestellten Spendenkästchen noch einmal die stattliche Summe 
von 1250,- Euro gezählt werden konnte, die ihm ebenfalls über-
mittelt wird. Vielen Dank allen  großzügigen Spendern. Über die 
seit Jahren in Angriff genommenen Projekte haben wir immer 
wieder berichtet. Wer Lust hat, kann auch interessante Ferien in 
Tansania verbringen und in einem der in kürzester Zeit gebau-
ten und neu eingerichteten Gästehäuser am großen Nyassasee 
wohnen. Das erfreulich friedliche Land sorgt für unbeschwerte 
Aufenthalte.

An der „Fairen Woche für 
Klimagerechtigkeit welt-
weit“ nehmen wir am Don-
nerstag, den 21. Septem-
ber von 9 – ca. 12 Uhr teil. 
Vor unserem Lädchen in der 
Bahnhofstraße bieten wir ein 
“Faires Frühstück“ an mit 
Häppchen mit unseren Mar-
meladen und Brotaufstrichen 
sowie Kaffee, Tee und Ku-
chen. Wir laden herzlich ein, 
vorbeizukommen und sich ein 
bisschen Zeit zu gönnen zum 
Verkosten und Informieren. 
Unser Lädchen ist während 
der Verkostung ebenfalls ge-
öffnet.

Inzwischen wissen wir zumindest den Termin für unser Herbst-
Benefizkonzert mit hochtalentierten Schülerinnen und Schülern 
zwischen 12 und 17 Jahren: 28. Oktober Spätnachmittag im 
ev. Gemeindehaus Reichenberg. Die genaue Uhrzeit erfahren 
Sie im Oktoberblatt.

Nun haben wir noch eine „bittere Pille“ für unsere Bananen-
käufer. Wir hatten im Juli bereits über unsere ständigen Schwie-
rigkeiten mit dem Lieferanten und der Qualität der Bananen be-
richtet. Deshalb wurde erst einmal der Verkauf in der Sommerzeit 
ausgesetzt. Nach genauem Abwägen der Probleme und der 
Tatsache, dass wir  beim Bananenverkauf eigentlich finanzi-
ell „drauflegen“, haben wir nun den Entschluss gefasst, den 
Bananenverkauf ab sofort einzustellen. Dies tut uns sehr leid, 
nachdem wir seit Anbeginn Bananen im Angebot haben. Wir bit-
ten unsere Bananenkunden, uns trotzdem weiter die Treue zu 
halten beim Kauf anderer Fairhandels-Produkte.

Mit dem Gedicht von Rainer Maria Rilke „Herr es ist Zeit, der 
Sommer war sehr groß. Leg Deinen Schatten auf die Sonnenuh-
ren und auf den Fluren lass die Winde los…“ verabschiedet sich 
bis zum nächsten „Blättle“ im Namen von Karibuni

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 15 7909 0000 0001 3464 07, VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Der Septemberbeginn verwöhnt uns nochmal
mit viel Sonne und milden Temperaturen –
genießen Sie diese tolle Zeit im Garten und in
der Natur!
Die Abkühlung in den Nächten weist uns auf den beginnenden 
Herbst hin: 1. September ist der Beginn des meteorologischen 
und der 23. September der Beginn des kalendarischen Herbs-
tes. Eine Zeit, in der im Garten viel Arbeit ansteht, angefangen 
vom Ernten von Obst und Gemüse bis zum Versorgen der frost-
empfindlichen Pflanzen. Beim Gartenaufräumen sollte man auch 
stets den Schutz von Tieren im Blick behalten. In liegengelasse-
nen Ästen und Laub und in den trockenen Samenständen von 
Stauden finden Tiere wie der Igel und unzählige Insekten Platz 
fürs Überwintern bzw. Nahrung für den Winter! Auch über geeig-
nete Pflanzen und Sträucher, die das Überleben unserer heimi-
schen Insekten- und Tierwelt fördern, sollte man jetzt nachden-
ken. Wertvolle Tipps dazu erhalten Sie bei folgenden Adressen:
www.lbv.de/ratgeber/Lebensraum-garten/bunte-blumen-für-vie-
le-sommer/, https://altes-gartenwissen.de/schmetterlingsarten-
diese-pflanzen, www.naturgartenfreude.de

Beim Spaziergang durch 
die Fluren des Markt Rei-
chenberg sieht man jetzt 
auch das Obst an den 
Bäumen hängen; Äp-
fel, Zwetschgen, Birnen 
und Walnüsse warten 
auf baldige Ernte. Diese 
Ansammlung von hoch-
stämmigen und großkro-
nigen Obstbäumen auf 
Äckern und Wiesen nennt 
man Streuobstwiesen. 
Dabei stehen die Bäume 
meist locker über die Flä-
che verstreut - daher der 
Name. Dieses Obst wird 
meist nicht gespritzt oder 
chemisch-synthetisch ge-
düngt, die Wiesen werden spät gemäht und so ist eine große 
Artenvielfalt von Vögeln über Fledermäuse bis zu Insekten und 
unzähligen Wiesenpflanzen dort zu finden!

Wenn Sie Interesse haben, solche Bestände um Reichenberg 
kennen zu lernen und auch selbst Obst ernten zu können, laden 
auch wir Sie ganz herzlich mit Agenda und Obst- und Gartenbau-
verein zu einem Rundgang am Samstag, den 16.9. um 14 Uhr 
ein, Treffpunkt ist die Bahnunterführung zum Sichelsgrund 
ein.

Hier lernen Sie die Bäume kennen, deren Obst mit Erlaubnis der 
Eigentümer geerntet werden können. (siehe auch Artikel Streu-
obst-Freunde-Obstbörse)

Zum Thema Streuobst gibt es im September noch eine große 
Veranstaltung des Landratamtes

Sonntag, 24. September 2023 von 11 bis 17 Uhr
Streuobstmarkt im Innenhof des Landratsamtes Würzburg 

Auch unsere Ortsgruppe ist mit einem Stand beteiligt!

Jetzt zu Beginn des Herbstes gibt es noch einige interessante 
Veranstaltungen des Ökohauses in Würzburg. Diese sind für je-
dermann zugänglich und greifen ökologische Themen im ganzen 
Landkreis auf. Eine Anmeldung ist immer erforderlich, bitte mel-
den Sie sich rechtzeitig an, entweder telefonisch von Mo.–Fr., 
9–16 Uhr, 0931/43972 oder per e-Mail: info@bn-wuerzburg.de.
Das ganze Programm mit den ausführlichen Inhalten und Veran-
staltungsorten gibt es unter www.wuerzburg.bund-naturschutz.
de/Veranstaltungen

Fledermäuse!
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren!
23.09.2023, 18:30–20:30 
Die Dämmerung ist die Zeit der nächtlichen Flugkünstler! Alles, 
was ihr schon immer über die kleinen Flugakrobaten wissen woll-
tet, erfahrt ihr, bevor wir sie bei Einbruch der Dunkelheit hoffent-
lich „live“ sehen und mithilfe eines Fledermausdetektors sogar 
hören werden!
Leitung: Sabine Jantschke, Dipl.-Biol., Naturpädagogin
Treffpunkt: Am Parkplatz des Graf-Luckner-Weihers am Milly-
Marbe-Fries-Weg (ehemals Heiner-Dikreiter-Weg), Würzburg
Gebühr: 7 Euro/Erw., 5 Euro/Kind
Anmeldung bis zum 20.9. erforderlich!

Kiebitze, Silberreiher, Rotmilane & Co.
Vogelkundliche Führung in der Seebachaue bei Herchsheim 
(Gemeinde Giebelstadt)
01.10.2023, 09:00–12:00 
Inmitten der agrarisch geprägten Gäu erkunden wir die Auenland-
schaft des Seebaches am südlichen Ortsrand von Herchsheim. 
Dort hat sich mit Hilfe verschiedener Naturschutzmaßnahmen 
eine abwechslungsreiche Feuchtgebietslandschaft mit kleineren 
Wasserflächen entwickelt, wo regelmäßig verschiedene Vogel-
arten auf dem herbstlichen Durchzug rasten. Neben Rotmilanen 
und verschiedenen Finkenvögeln können wir auf unserem Rund-
weg vielleicht auch die seltene Wasserralle, Kiebitze oder auch 
Silberreiher beobachten.
Leitung: Dr. Stephan Kneitz, Dipl.-Biologe, Leiter des Ornitho-
logischen Arbeitskreises des Naturwissenschaftlichen Vereins 
Würzburg
Treffpunkt: Kirchplatz in Herchsheim (B19/Ortsmitte). Von dort 
fahren wir zu einem Parkplatz am Exkursionsziel.
Gebühr: 8 Euro
Anmeldung bis zum 28.9. erforderlich!

Unser Treffen findet im September noch am letzten. Don-
nerstag im Monat statt, also am 28.9., ab Oktober dann im-
mer am vorletzten Donnerstag im Monat, jeweils um 18.00 
Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9. statt. Wir freuen uns 
immer über interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund um 
den Naturschutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, 
melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 
oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Foto: A. Mayr

Anzeigen
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Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Hochzeit Julia & Benni

Am Samstag den 26.08.23 stand für die Feuerwehr Reichenberg 
das Highlight des Jahres an.

Unser 1. Kommandant Benni und seine „First Lady“ Julia gaben 
sich das Ja-Wort!

Zu diesem Anlass ließen wir es uns natürlich nicht nehmen, mit 
unserem kompletten Fuhrpark und einer Abordnung der Mann-
schaft, vor der Kirche in Reichenberg Aufstellung zu nehmen.

Wir wünschen euch beiden nur das Beste und hoffen auf weitere 
schöne Jahre mit euch zusammen in der aktiven Wehr!

Zu den weiteren Gratulanten gehörten unter anderem die Feu-
erwehr Mädelhofen, die Landkreisführung vertreten durch KBI-
Mitte Karsten Ott und KBM Dieter Schöll, sowie eine Abteilung 
der Ständigen Wache aus Schweinfurt.

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Liebe Gartenfreunde und
-freundinnen,

seit dem letzten Bericht ist viel bei
uns passiert. Eine große Neuigkeit:
Der OGV Reichenberg ist jetzt on-
line! Und zwar seit ca. Juni, unter der
Adresse www.ogv-reichenbert.de. Es
gibt mehrere „Abteilungen“, z.B. „Aktuel-
les“ und „Bildergalerie“, wo Sie Fotos seit unserer Jahreshaupt-
versammlung im Frühjahr sehen. Die Homepage ist zwar noch 
im Aufbau, aber wir empfehlen, unbedingt mal reinzuschauen!

Bau eines Insektenhotels mit den Kindern des
Ferienspielplatzes

Im Rahmen des 115-Jahre-Jubiläums des OGV gestalteten wir 
am 10.08. mit den Kindern des Ferienspielplatzes ein Insekten-
hotel. Der Bauhof der Gemeinde (herzlichen Dank an die „Jungs 
vom Bau“!) hatte am Vortag schon die Löcher gebohrt für die 
Pfosten und geholfen, das Tragegerüst aufzustellen, das in der 
Schreinerei Friedrich in Üngershausen hergestellt worden war.

Die Kinder konnten also gleich mit dem Befüllen der Kästen be-
ginnen. Zur Verfügung standen Holzklötze mit vorgebohrten Lö-

chern, Ziegelsteine, Ton und Schilf. Hauptsächlich gedacht sind 
diese Nisthilfen für Wildbienen, von denen es in Deutschland 
über 500 Arten gibt, deren Bestand in den letzten Jahren aber 
stark zurückgegangen ist. Von der Größe her sind die Insekten 
sehr unterschiedlich, deshalb brauchen sie auch verschieden 
große „Bohrlöcher“.
Jedenfalls waren die Kinder mit Feuereifer bei der Sache. Zum 
Schluss kam noch ein Drahtgitter vor die ganze Anlage, um sie 
z.B. vor Spechten zu schützen, für die die Insekten ja Nahrung 
wären.
Wenn Sie in Ihrem Garten eine heimatlose Wildbiene sehen, 
können Sie sie an dieses noch ziemlich leere Insektenhotel ver-
weisen.
Auch spendierte der OGV eine Kiste mit Äpfeln der Sorte „Piros“, 
die den Kindern „mega-lecker“ schmeckten.

Anzeige
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Stand der Sonnenblumenaktion

Im Mai und Juni haben wir ja in der Grundschule und den Kin-
dergärten Sonnenblumenkerne mit den Kindern gepflanzt – uns 
haben schon ein paar Fotos von blühenden Pflanzen erreicht. 
Wir möchten nochmal betonen, dass es nicht darauf ankommt, 
die größten Blumen zu haben, sondern den Weg des Samen-
korns zur Pflanze/Blüte ausdauernd zu begleiten – auch wenn 
er nicht von Erfolg gekrönt sein sollte. Es zählt das Beobachten, 
Kümmern und Dranbleiben, nicht das Ergebnis. Wir wissen z.B. 
von Sämlingen, die trotz Schneckenschutz aufgefressen wurden, 
bevor sie über ihren Schneckenzaun gucken konnten. Andere 
wurden kniehoch und stockten dann ihr Wachstum in der Hitze. 

Im November beim Kirchweihkaffee tragen wir dann alle Ergeb-
nisse zusammen – große und kleine.

Gartenmarkt in Fuchsstadt

Am Sonntag, 08.10. findet in Fuchsstadt, diesmal am Sportplatz, 
wieder unser Gartenmarkt mit Ausstellern und Gartenbörse statt. 
Wer etwas anbieten möchte, kann sich mit Anja Jäger in Verbin-
dung setzen, s. Plakat.

Weitere Termine:

Am Samstag, 16.09. findet gemeinsam im Rahmen der Obst-
börse wieder eine Streuobstwanderung statt. Jetzt ist ja die 
Jahreszeit, wo die Äpfel reifen und ihr Geschmack und Verwen-
dungsmöglichkeiten gut beurteilt werden kann. Treffpunkt ist am 
Sichelsgrund hinter der Bahnunterführung.       

Und am Sonntag, 24.09. veranstaltet der Landkreis einen Streu-
obstmarkt ums Landratsamt in Würzburg, auch dazu laden wir 
herzlich ein. Der OGV Reichenberg wird dort Apfelsaft pressen.  

Also, dann sehen wir uns sicher an einer dieser Veranstaltun- 
gen!

Bis dahin wünschen wir Ihnen allen recht viel Erntesegen im ei-
genen Garten!

Für den OGV: Monika Reis

OGV – „Betriebsausflug“ 2023

Nach einer kühlen und verregneten ersten Sommerferienwoche 
machten sich 21 „Obstler“ aus dem Markt Reichenberg auf zu 
einem Tagesausflug ins liebliche Taubertal.

Ausgerüstet mit Jacken und Schirmen – die dann gottlob unbe-
nutzt im Bus bleiben konnten –  gings zum ersten Programmpunkt 
in Elpersheim, einem Ortsteil von Weikersheim: zur Baumschule 
Mayer. Idyllisch gelegen an den Mühläckern unweit der Tauber, 
war die Anfahrt über mehr Pfad denn Straße, mit dem großen 
Reisebus spannend…ein großes Lob an die versierte Busfah-
rerin! Die Baumschule selbst war ein Erlebnis. Jürgen Mayer, ein 
Gärtner mit Leib und Seele, führte uns durch sein grünes Reich. 
Geduldig und umfassend erklärte er uns sein Konzept; seine 
Pflanzensammelleidenschaft, die Pflanzenvermehrung, die Auf-
zucht, die Schwerpunkte und Besonderheiten. Der allgemeine 
Kundentrend geht weg von den (früher sehr beliebten) Rosen, 
hin zu botanischen Besonderheiten und Hitze/ wie Trockenheits- 
verträglichen Bäumen und Stauden. Natürlich verliebten sich ei-
nige Gärtner in besonders ansprechende Exemplare, erwarben 
ihre Favoriten und deponierten sie im Bus…

Die Zeit in der Baumschule verging wie im Flug und schon war 
es Zeit fürs Mittagessen im Weinlaubenrestaurant Schurk in Mar-
kelsheim. In den Weinlauben feierte zwar eine Hochzeitsgesell-
schaft, aber im Lokal war für uns reserviert und gedeckt.

Gutes Essen, nette Tischgespräche, entspannte Pause – was 
will man mehr?

Gut versorgt gings (eilig) weiter nach Weikersheim. Schnell aus-
steigen auf dem großen Parkplatz vor dem Städtchen, im Ge-
schwindschritt vorbei an der eindrucksvollen Tauberphilharmo-
nie (die mehr Aufmerksamkeit verdient gehabt hätte), über den 
Marktplatz und – gerade noch rechtzeitig –  Ankunft um 14 Uhr 
zur Garten- und Schlossführung…

Der Himmel dräute, aber das Wetter hielt. Ideal um den Lustgar-
ten zu erleben. Höfische Gartenkunst des Barock, bis heute im 
Original erhalten, unverstellt mit harmonischem Übergang in die 
umgebende Landschaft. Wandelalleen, Zitrus- und Obst-Wiesen, 
Blumenpracht, Wasserspiele, figürliche Plastik: über „verzwerg-
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te“ Hofmitarbeiter, zu Planeten, Elementen und zur Zurschaustel-
lung persönlicher absolutistischer Pracht- und Machtentfaltung, 
bis hin zum „Sieg über die Jahreszeiten“ in den riesigen Orange-
rieen  (beheizten Glashäusern zur Überwinterung und Anzucht); 
eines nur für die Zucht von duzenden Ananasvarianten. Vieles 
wäre draußen noch zu bewundern gewesen, aber irgendwann 
hat das Sehen-, Staunen- und Aufnehmen-Können ein Ende… 
der schnelle Indoor-Rundgang durch den berühmten Festsaal, 
die Schlosskirche und die Privatgemächer rundete den Besuch 
ab – und festigte den Vorsatz: hierher sollte man öfter kommen…

Noch ein Eis „auf die Hand“ am Marktplatz – und heimwärts 
führte der Weg. Geradewegs zum Biergartenfest am Sportplatz 
in Fuchsstadt. Noch eine gute Stunde Musik und Festbetrieb in 
der Marktgemeinde zum Ausklang eines erlebnisreichen Tages. 
Dann „klapperte„ unser Bus wieder getreulich alle Ortsteile ab 
und brachte uns heim. Herzlichen Dank an den OGV für diesen 
schönen Ausflug!                                für den OGV: Judith Tewes

Offene Liste des Marktes Reichenberg trug
wieder zum Ferienspielplatz bei
Wie in jedem Jahr beteiligte sich die Offene Liste des Marktes 
Reichenberg auch in diesem Jahr wieder an der Gestaltung des 
Ferienspielplatzes.  In jeder Woche erfreuten wir die Kinder mit 
einer Leckerei. 

In der ersten Woche gab es Eis, in der zweiten Woche Wasser-
melonen und in der dritten Woche Wraps. 

Vereinsjubiläum des Reitclubs Reichenberg
Viele Besucher lockte das Dressur- und Springturnier an, das 
der Reitclub Reichenberg zu seinem 60-jährigen Bestehen aus-
richtete. Rund 430 Pferde und 300 Reiter kamen an den drei 
Turniertagen nach Reichenberg, um sich im sportlichen Wett-
kampf zu messen und gemeinsam das kulinarische Angebot zu 
genießen. Freunde des Pferdesports aus der näheren und wei-
teren Umgebung fieberten bei sehr sommerlich heißem Wetter 
mit. Station machte auch der R-IQ-Cup, der der Förderung der 
vielseitigen Ausbildung von jugendlichen Reiterinnen und Reitern 
dient. Begeistert zeigte sich Kerstin Popp, die Jugendwartin des 
Reitverbandes Franken: „Eine toll organisierte Veranstaltung, die 
sehr wichtig für die Basis im Reitsport ist.“ lobte die Verbands-
jugendleitung. Analog zum R-IQ-Cup wurde eine kombinierte 
Prüfung für erwachsene Reiterinnen und Reiter durchgeführt. 
Höhepunkte des Turniers waren M*-Dressur und M*-Springen. 
Viele Vereinsmitglieder freuten sich über reiterliche Erfolge und 
sehr gute Platzierungen. So konnte Kerstin Maginot vom gast-
gebenden Verein mit Vulkanos Girl die Kombinierte Prüfung der 
Kl. A* für sich entscheiden und Siege in allen Disziplinen nach 
Reichenberg holen. Luisa Öchsner (RCR) erreichte den dritten 
Rang.

An allen Tagen mussten viele fleißige Mitglieder anpacken. „Das 
geht nur gemeinsam! erklärte Kathrin Ballmes, 2. Vorsitzende 
(RCR). „Ihr herzlicher Dank gilt allen Helfern: „Es ist toll zu sehen, 
was mit Zusammenhalt auf die Beine zu stellen ist.“  Mit viel Lie-
be zum Detail und Einsatzbereitschaft wurde die Reitanlage und 
Bewirtung sehr schön hergerichtet.

Ein Voltigierturnier hat am anschließenden Wochenende stattge-
funden. Die Akrobaten unter den Pferdesportlern hatten nun die 
Möglichkeit, sich auf der Reichenberger Reitanlage zu präsentie-
ren. Trotz des unglaublich heißen Wetters traten etwa 150 Kinder 
und Jugendliche aus acht verschiedenen Vereinen beim Volti-
giertag an. Die Kinder- und Jugendförderung im Voltigierbereich 
ist für Julia Kutzbach, Jugendwartin des Reitclubs Reichenberg 
eine besondere Herzensangelegenheit. Seit vier Jahren hat sich 

Die Vorbereitungen waren
getroffen.

Die Wraps wurden in einer
„Wrap-Straße“ gewickelt.

Nachdem fleißige Hände die Wraps gewickelt hatten, stand ei-
ner Stärkung nichts mehr im Wege. Die Kinder griffen beherzt 
zu, schließlich mussten sie sich nach mehr als zwei Wochen an-
strengendem Lagerleben für den Endspurt rüsten.

Walter Scheer, Schriftführer der OLMR
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der Verein unter anderem auch dem Voltigiersport verschrieben.  
Die zwei vereinseigenen Gruppen starteten in verschiedenen 
Kategorien und waren dort sehr erfolgreich.

Gleichzeitig fand an diesem Tag eine Typisierungsaktion, un-
terstützt vom Bayerischen Reit- und Fahrverband und von der 
Stiftung Aktion Knochenmarksspende (AKB) statt. „Bayerns Vol-
tigierer gegen Leukämie!“  Tobias Arold (AKB) klärte vor Ort über 
Leukämie und die Möglichkeit einer Stammzellspende auf und 
eröffnete die Gelegenheit sich als potenzieller Spender in die 
weltweit vernetzte Stammzellspenderdatei aufnehmen zu las-
sen. Er war begeistert von den Gesprächen und der Bereitschaft 
der Anwesenden sich typisieren zu lassen. „Wir sind sehr stolz 
und glücklich“, so Julia Kutzbach. „Zum einen auf die Leistung 
unserer Voltigiergruppen zum anderen auf den Zusammenhalt 
im Verein, der auch in der Typisierungsbereitschaft wieder zum 
Tragen gekommen ist.“ Der Verein freut sich über zwei sehr ge-
lungene Turniere.                                         Dr. Christina Oßwald

Waffelbacken des SPD-OV auf dem
Ferienspielplatz
Auch dieses Jahr war das Waffelbacken am Dienstag ein ech-
tes Highlight für die Kinder des Markt Reichenberger Ferien-
spielplatzes. Auch wenn die Tage durch regnerisches Wetter 
gekennzeichnet waren, wurde im Vorraum der Wolffskeelhalle 
ein Unterschlupf gefunden. Bis der Teig zu Ende war konnten 
die Kinder (und natürlich auch die Betreuer) wie gewohnt die le-
ckeren Waffeln genießen. Ein großes Dankeschön an das Team 
rund um Marika und Wilfried Hartmann für die Organisation des 
leckeren Angebotes für die Kids.

Streuobst-Freunde
Herzliche Einladung zur öffentlichen
Wanderung zu den Probierbäumen
am 16.9.23

Treffpunkt um 14.00 an der Bahn-
Unterführung zum Sichelsgrund

An den neu hinzugekommenen Bäumen
sollen auch die roten Banderolen ange-
bracht werden, die das Obst zum Probie-
ren und Mitnehmen ausweisen. 

Interessierte und zukünftige NutzerInnen sind herzlich willkom-
men!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streu-
obstbestände im Markt Reichenberg unterstützt werden. Auch 
private Bäume können in den Probierbaumbestand aufgenom-
men werden.

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, 
mayr_angelika@web.de oder 0931-68584, 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Albertshausen
Am Dienstag, den 10. August 2023 um 19:30 Uhr fand gemäß 
Satzung die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Albertshausen im Schulungsraum des Feuerwehrhauses 
statt. Der Vorsitzende Sebastian Hüller eröffnete die Versamm-
lung und begrüßte die 35 Teilnehmer, darunter auch Bürgermeis-
ter Stefan Hemmerich, KBI Karten Ott sowie die beiden KBMs 
Dieter Schöll und Jürgen Fuß. Im Anschluss erhoben sich die An-
wesenden von ihren Plätzen um den Verstorbenen zu gedenken.

Der 1. Vorstand Sebastian Hüller startete bei seinem Jahresbe-
richt mit dem Highlight des Jahres, dem Auftritt der Feierwehrka-
pelle Albertshausen beim Bunten Abend in Uengershausen und 
bedankte sich bei allen Mitgliedern, die bei der Gaudi mitgewirkt 
haben. Anschließend ging er auf die verschiedenen Festlichkei-
ten ein und bedankte sich bei allen Helfern für die tatkräftige Un-
terstützung. Abschließend lobte er noch den neuen Social Media 
Auftritt bei Instagram und Facebook, der im vergangenen Jahr 
startete.

Der 1. Kommandant Christoph Rüdinger berichtete zunächst 
über die Personalveränderungen und der Personalstärke von 34 
aktiven Mitgliedern. Außerdem haben einige Kameraden an den 
folgenden Lehrgängen und Prüfungen teilgenommen:
5 x Modulare Truppmann Ausbildung
1 x Atemschutzgeräteträger
2 x Feuerwehrführerschein
9 x Leistungsprüfung

Im Kalenderjahr 2022 hatte die Wehr insgesamt 18 Einsätze und 
im Jahr 2023 bereits 7 Einsätze. Außerdem berichtete er über 
die getätigten Anschaffungen und technischen Veränderungen.

Schriftführer Daniel Schubart las zunächst eine Kurzfassung 
vom Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022 vor. In seinem 
Jahresbericht ging er auf die verschiedensten Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr ein, wie dem bestandenen Wissenstest der Ju-
gendfeuerwehr, der Teilnahme einer Abordnung am Volkstrauer-
tag und der Beerdigung von unserem verstorbenen Kameraden 
Berthold Schöffl, den Start des Social Media Auftrittes bei Insta-
gram und Facebook sowie den verschiedenen Veranstaltungen 
wie der Maifeier, Sonnenwendfeuer sowie das Adventsfenster 
der Jugendfeuerwehr im Dezember 2022.

Kassier Markus Ratzke gab den Kassenbestand bekannt. An-
schließend wurde einstimmig die Entlastung des Kassiers und 
der Vorstandschaft erteilt.

GR Hartmann, Bgm Hemmerich und GR Pulzer am Waffelstand

Anzeige
Manuela Hemmerich
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Nach den Grußworten der anwesenden Feuerwehrführung, 
ging es in einem gesonderten Tagesordnungspunkt nochmal um 
das geplante Feuerwehr-/Bürgerhaus. Hierbei berichtete Stefan 
Hemmerich über den aktuellen Stand der Dinge und teilte mit, 
dass das ISEK Verfahren in der finalen Phase ist und er guter 
Hoffnung ist, dass es dieses Jahr noch abgeschlossen wird. 
Außerdem wies er darauf hin, dass es nochmal eine Informati-
onsveranstaltung mit allen Albertshäuser Bürgern geben sollte, 
damit auch jeder über die Planungen informiert wird.

Die Sitzung konnte gegen 21:40 Uhr geschlossen werden und 
es ging mit Brotzeit und Getränken zum gemütlichen Teil über.

Daniel Schubart, Schriftführer FF Albertshausen

Alte Füchse Fuchsstadt
4. Rewe-Kleinfeld-Cup war wieder ein voller Erfolg

Nachdem im letzten Jahr einige, teilweise äußerst kurzfristige 
Absagen, den Turnierplan gehörig durcheinander gewirbelt ha-
ben, sind heuer fast alle Teams erschienen, die sich auch an-
gemeldet haben. Sonderfälle gibt es halt leider immer wieder ;-)

Insgesamt 8 Teams traten in zwei Gruppen mit je vier Mann-
schaften an und in Gruppe A sah nach drei Vorrundenspielen die 
Tabelle so aus:

1. TSV Rottendorf 7 Punkte  6:1 Tore
2. SV Heidingsfeld 7 Punkte  6:1 Tore 
3. TSV Gerbrunn 3 Punkte  1:6 Tore
4. FT Würzburg  0 Punkte  0:5 Tore

Da Rottendorf und Heidingsfeld im direkten Duell 1:1 spielten, 
entschied hier das Los, wer letztlich auf Platz 1 landete.

In Gruppe B ergab sich folgendes Tabellenbild:
1. SV Fuchsstadt 9 Punkte  6:2 Tore
2. SV Bergtheim  4 Punkte  3:4 Tore
3. TSV Lengfeld  3 Punkte  5:6 Tore
4. WVV SF Würzburg 1 Punkt  2:4 Tore

Spiel um Platz 7:
FT Würzburg – WVV SF Würzburg 1:2

Spiel um Platz 5:
TSV Gerbrunn – TSV Lengfeld 9:8 n. 9-Meter-Schießen

Halbfinale 1:
SV Heidingsfeld – SV Fuchsstadt 4:5 n. 9-Meter-Schießen

Halbfinale 2:
TSV Rottendorf – SV Bergtheim 4:1

Spiel um Platz 3:
SV Heidingsfeld – SV Bergtheim 2:1

Endspiel:
TSV Rottendorf – SV Fuchsstadt 2:1

Damit holte sich der TSV 
Rottendorf, wie im letzten 
Jahr auch, den Turniersieg. 
Zweiter wurden auch in die-
sem Jahr die Alten Füchse 
des SVF. Vielleicht klappt im 
kommenden Jahr, beim 5. Ju-
biläumsturnier, unseren Füch-
sen die Revanche gegen die 
personell immer hochkarätig 
besetzten TSV-ler.

Wir bedanken und uns bei al-
len Helfern und Helferinnen, 
die vor, während und nach 
dem Turnier zum Gelingen 
dieses tollen und mittlerweile 
fest etablierten AH-Events im 
Landkreis Würzburg beigetra-
gen haben. Unser Dank gilt
natürlich auch unseren Sponsoren, die uns immer kräftig unter-
stützen. 

Ausblick:

Bereits am Freitag, 15. September um 19.30 Uhr haben wir im 
AH-Ligaspiel gegen den TSV Rottendorf auf heimischem Geläuf 
die Chance auf eine kleine Revanche - unter Flutlicht treten wir 
gegen den haushohen Favoriten an und hoffen auf zahlreiche 
Unterstützung.

Regulär geht es in der Liga dann für uns am Freitag, 6. Oktober 
ebenfalls um 19.30 und ebenfalls daheim gegen Hätzfeld weiter. 
Im Hinspiel hielten wir gut mit und gingen nach der Pause und 
einer 2:0-Führung vollends gegen den SVH unter.

Am Freitag, 27. Oktober treten wir lt. Plan im Nachbardorf an. Ob 
dieses Spiel aber zum festgelegtem Zeitpunkt stattfindet, wird 
Rottenbauer uns vermutlich rechtzeitig (?) wissen lassen.

Die beiden Nachholspiele in Erlabrunn und in Rottendorf werden 
wir noch terminieren müssen.

Weiterhin wird jeden Dienstag um 19.30 Uhr in Fuchsstadt ge-
kickt - eingeladen ist JEDER und JEDE aus Nah und Fern. Wir 
nehmen immer wieder und gerne neue Spieler und auch Spie-
lerinnen auf.

Mit den besten Wünschen für einen schönen September

Eure Alten Füchse

Alte Füchse-Capo Carsten Pauly 
bei der Siegerehrung und Pokal-
übergabe an TSV-Akteur Chris-
toph Trageser und TSV-AH-Mana-
ger Peter Gold (v. l. n. r.)
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Kerwa der Landjugend Fuchsstadt e.V.
Am ersten Wochenende im Juli fand traditionell die Kerwa der 
Landjugend Fuchsstadt e.V. in der alten Schule in Fuchsstadt 
statt. Bei bestem Wetter für ein Fest – nicht zu heiß und kein 
Regen – stellten die Jugendlichen und jungen Erwachsenen ein 
dreitägiges Fest auf die Beine. 

Am Freitag, den 30. Juni 2023 
begann die Kerwa mit dem 
Anspiel, bei dem die Ereig-
nisse in den Vereinen und in 
Fuchsstadt der vergangenen 
12 Monate behandelt wurden. 
Die Szene spielte in einem 
Biergarten. Am Sonntag, den 
02. Juli 2023 gab es nach dem 
Gottesdienst Mittagessen so-
wie Kaffee und Kuchen. Die 
Kerwa endete am Montag, 
den 03. Juli mit dem traditio-
nellen Hammeltanz. Zu Ham-
melkönig und -königin wurden
in diesem Jahr der erste Vorsitzende Julian Thorwarth und Jana 
Michel gekürt.

Die Vorstandschaft der Landjugend Fuchsstadt e.V. bedankt sich 
bei allen Helfern, ohne deren Hilfe ein solches Fest nicht möglich 
gewesen wäre, und bei allen Besucherinnen und Besuchern. 

Bis zum nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: „Die Kerwa is kum-
ma, die Kerwa is da!“.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

SG Fuchsstadt
Der SV Fuchsstadt  und die DJK-SV Gaubüttelbrunn haben zur 
Saison 2023/2024 eine Spielgemeinschaft im Erwachsenenbe-
reich geschlossen. Es wurde eine 1. und eine 2. Mannschaft 
angemeldet. Der SV Albertshausen hat sich als bisheriger Part-
ner mit dem SV Fuchsstadt aufgrund eigenem Spielermangels 
aus der Spielgemeinschaft zurück gezogen. Der SV Fuchsstadt 
bedankt sich beim SV Albertshausen für über 20 gemeinsame 
Jahre für eine sehr gute Zusammenarbeit, aus der sogar viele 
Freundschaften fürs Leben entstanden sind, ganz herzlich und 
wünscht dem Verein weiterhin alles Gute.

Die neue SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn bedankt sich bei der 
Brauerei Oechsner aus Ochsenfurt für einen Satz neuer Trikots. 
Diese werden bei den Heimspielen, die in der Vorrunde in Fuchs-
stadt und in der Rückrunde in Gaubüttelbrunn ausgetragen wer-
den zu sehen sein.

Unsere nächsten Termine:
So, 17.09.2023, 12:30 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II – SG Riedenheim/ Sonder-
hofen II
So, 17.09.2023, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – SPVGG Giebelstadt II
So, 24.09.2023, 13:00 Uhr:
SG Soccer Club/ TV 73 Würzburg – SG Fuchsstadt/Gaubüt-
telbrunn II
So, 24.09.2023, 15:00 Uhr:
SG TSV Aub – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
So, 01.10.2023, 12:30 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II – FC Kirchheim II
So, 01.10.2023, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – SG Gollhofen-Ippesheim II
Sa, 07.10.2023, 13:45 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II – TSV Goßmannsdorf
Sa, 07.10.2023, 16:00 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – SG Sommerhausen/Winter-
hausen II
So, 15.10.2023, 12:45 Uhr:
SG SV Geroldshausen II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II
So, 15.10.2023, 13:00 Uhr:
SG Randersacker II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Sa, 28.10.2023, 13:00 Uhr:
SG Klein-/Großlangheim II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II
So, 29.10.2023, 15:00 Uhr:
SV Kleinochsenfurt – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn

Die Heimspiele der Hinrunde werden in Fuchsstadt ausge-
tragen!

Heimspiele der (SG) TSV Reichenberg U13-2 in Fuchsstadt:
Tag Datum Uhrzeit Gegner
Sa. 16.09.23 11:30 Uhr TSV Lengfeld 2
Sa. 30.09.23 11:30 Uhr TG Höchberg U12
Sa. 14.10.23 11:30 Uhr TSV Rottenbauer 2
Mi. 25.10.23 18:00 Uhr FC Blau Weiß Leinach 2
Mo. 06.11.23 18:00 Uhr TSV Heidingsfeld

Dorfmusik und Sportverein Fuchsstadt
Biergartenfest am Sportgelände in Fuchsstadt

Vom 05. bis 07. August 2023 fand wieder das Biergartenfest 
von Dorfmusik und Sportverein Fuchsstadt am Sportgelände in 
Fuchsstadt statt.

Bei sehr wechselhaftem Wetter freuten sich beide Vereine über 
Besucher aus Nah und Fern. Neben den bekannten Grillspezia-
litäten gab es auch gegrillten Fisch zum Verkauf. Erstmals stan-
den als vegetarisches Gericht auch Pilze auf der Speisekarte. 
Das Bier lieferten die Brauereien Oechsner und Kauzen aus 
Ochsenfurt.

Den Auftakt des Festes bildete am Samstag die musikalische 
Unterhaltung durch die Dorfmusik Fuchsstadt e.V. Von böhmi-
scher, traditioneller Blasmusik bis hin zu konzertanten Stücken 
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boten die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung von Flo-
rian Unkauf ein ausgewogenes Programm. Am Sonntagvormit-
tag gab es Weißwürste mit Brezeln. Ab Sonntagmittag war die 
Kaffeebar im Sportheim geöffnet. Aufgrund des einsetzenden 
Regens war das Fest am Sonntagabend eher vorbei als geplant. 
Am Montag besserte sich das Wetter glücklicherweise wieder. Es 
gab traditionell „Knöchle mit Kraut“ und für musikalische Beglei-
tung sorgte DJ Föhn.

Die Kinder freuten sich über die aufgebaute Hüpfburg und die 
vielen Spielmöglichkeiten auf dem weitläufigen Sportgelände.

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen, die zusammen mit den 
beiden Vereinen drei Tage Biergartenfest trotz des sehr wech-
selhaften Wetters gefeiert hatten. Insbesondere richtet sich der 
Dank der Vorstandschaft beider Vereine an die ehrenamtlichen 
Helfer – sei es im Ausschank, Grill, Kasse, Fischgrill, Kaffeebar 
oder beim Aufbau und Abbau. Alleine für die Schichten werden 
ca. 120 Helfer benötigt. Ohne den unermüdlichen Einsatz der 
Helfer ist solch ein Fest nicht umsetzbar.

Anja Wendl für Dorfmusik und Sportverein Fuchsstadt e.V.

Jugendfeuerwehr Lindflur
Jugend gegen Aktive!

An einem heißen Julitag trafen sich die Jugendfeuerwehr und 
die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur am Gerätehaus 
ein, um dem Herausforderungs-Video der Jugend nachzugehen. 
Pünktlich am 15. Juli. 23 um 17:00 Uhr liefen die beiden Teams 
zu ganz viel Applaus der Zuschauer ein. Kurz darauf begann das 
erste Spiel. Die „Löschaufbau-Staffel“, bei der die beiden Teams 
drei C-Schlauchtragekörbe am Verteiler anschließen mussten. 
Im Anschluss füllten die Teams wieder die Schlauchtragekörbe 
mit den ausgelegten C-Schläuchen. Dabei wurde die Zeit ge-
stoppt und das schnellste Team bekam extra Punkte. Aber auch 
die Technik und ob der Tragekorb gut befüllt worden ist, brachten 
Punkte für jedes Team. Die Jugendfeuerwehr gewann das erste 
Spiel.

Mit einem guten Vorsprung startete die Jugend in das 2. Spiel. 
Ein großes Kopf an Kopf rennen war das „Wikingerschlauch-
Schach“, dort mussten Holzklötze mit Feuerwehrschläuchen 
umgekegelt werden. Das Spiel war spannend bis zum Schluss. 
Die Aktiven gewannen ganz knapp.

Weiter ging es zum Spiel Nummer 3. Bei dem Wasser, durch das 
Löschfahrzeug transportiert werden musste, mit Hilfe der Geräte 
aus den vorher gewürfelten Geräteräumen des Feuerwehrfahr-
zeuges.

Aufgrund eines aufziehenden Gewitters musste das 4. Spiel 
„Feuerwehrquiz“ im Gerätehaus stattfinden.  Zu Fragen aus dem 
Feuerwehrtechnischen Bereich zeigten beide Teams ihr Wissen.
So war es bis zur letzten Minute noch spannend.

Die beiden Schiedsrichter zählten aus den vorherigen Spielen 
die Punkte zusammen und erhielten so den Sieger. Die Aktiven 
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Es wird Herbst in Uengershausen

Renate Braunbeck

erspielten sich 42 Punkte und die Jugendfeuerwehr gewann mit 
53 Punkten.
Nach den spannenden Wettkämpfen wurde dann gemeinsam mit 
Bratwurst und Getränken im Feuerwehrhaus der Abend ausklin-
gen gelassen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Teilnehmer, unsere Modera-
torin Mia, die beiden Schiedsrichter Christian von der Feuerwehr 
Rottenbauer und Martin von der Feuerwehr Versbach, an alle 
Helfer die uns Unterstützt haben und an alle Zuschauer die, die 
Teams kräftig angefeuert und für eine gute Stimmung gesorgt 
haben!
Zudem wartet die Jugendfeuerwehr auf die bereits angekündigte 
Revanche der Aktiven der Feuerwehr Lindflur. ;-) 
Du bist zwischen 12 und 18 Jahren und magst einer von uns 
sein? Dann komm einfach zur nächsten Übung am 16.9. bzw. 
am 30.9. um 9:30 Uhr an das Feuerwehrhaus in Lindflur oder 
sprich uns einfach an. Du findest uns auch auf Instagram: 
@jugendfeuerwehr_lindflur

Eure Ausbilder der Jugendfeuerwehr Lindflur 

Männergesangverein Uengershausen
Einladung
Federweißenabend des MGV 1885 Uengershausen
Samstag, 30. September 2023 um 19.30 Uhr
Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle Einwohner                                                
des Marktes Reichenberg zu seinem Federweißenabend am                                               
Samstag, 30. September 2023 in die Mehrzweckhalle Uengers-
hausen herzlich ein.
Dieser Federweißenabend wird durch Singgemeinschaft Uen-
gershausen, Singkreis Frohsinn Lindflur, Männergesangverein  
Uengershausen in lockerer Art und Weise umrahmt!
Wir würden uns über zahlreichen Besuch sehr freuen.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

1. Vorsitzender Harald Zimmermann
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Agenda21 Gruppen
10 Jahre Dorfladen Uengershausen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Agenda-21-Gruppe Uengershausen hatte für den Samstag, 
22. Juli, eingeladen, das 10-jährige Bestehen des Dorfladens zu 
feiern. Als Veranstalter eines solchen Ereignisses weiß man na-
türlich nie, was auf einen zukommt. Wie wird das Wetter, finden 
in der Nähe andere Feste statt, haben wir genug zu essen und zu 
trinken oder etwa zu wenig, usw. . Wie sich das Fest dann aber 
entwickelte, das haute uns alle vom Hocker.

Das Programm sah Folgendes vor: Ab 10 Uhr Weißwurstfrüh-
stück, ab 12 Uhr Mittagessen, anschließend Kaffee und Kuchen, 
später Burgergrillen. Währenddessen Kinderschminken, Hüpf-
burg und Glücksrad mit tollen Preisen. Begrüßung mit einem 
Glas Sekt. Der Laden war wie jeden Samstag von 7 Uhr bis 12 
Uhr geöffnet. Es gab eine große Tombola mit einem Los ab 15.– 
€ Einkauf. Jedes Los gewann. Der ursprünglich geplante Auftritt 
von Ines Procter musste leider wegen eines Trauerfalles abge-
sagt werden.

Das Wetter meinte es an diesem Tag schon mal gut mit allen. 
Trocken, nicht zu kalt und nicht zu heiß, also ideal zum Feiern. 
Die Weißwürste wurden gut angenommen, die ersten „Promis“ 
erschienen auch schon. Leider konnte Landrat Thomas Eberth 
wegen weiterer Termine an diesem Tag nicht lange bleiben, 
wünschte uns aber das Beste für den weiteren Verlauf des Fes-
tes. Für uns Veranstalter zeichnete sich bald ab, dass Tische 
und Bänke knapp werden könnten. So kratzten wir im Laufe der 
nächsten Stunden zusammen, was in Uengershausen zu be-
kommen war. Vielen Dank an dieser Stelle an die Feuerwehr, 
den Männergesangverein, den Mehrzweckhallenverein und den 
TSV für die Unterstützung, nicht zu vergessen den Bauhof der 
Gemeinde. Und weil wir gerade beim Bedanken sind: Was die 
zahlreichen Helferinnen und Helfer geleistet haben war grandios. 
Sowohl in der Vorbereitung als auch in der Durchführung und 
dann auch noch beim Abbau und beim nachfolgenden Aufräu-
men und Saubermachen. Tolle Leistung und nochmals ein dickes 
Lob an alle Beteiligten!

Vor Beginn des Mittagessens sangen die lokalen Chöre, die Sing-
gemeinschaft und der Männergesangverein, einige stimmungs-
volle Lieder die mit viel Applaus bedacht wurden. Dann hielt Sigrid 
Kranz als Geschäftsführerin des Ladens ihre Rede. Sie begrüßte 
alle Anwesenden, stellte die auswärtigen Gäste aus Politik und 
Wirtschaft und anderen Bereichen vor und erbat für deren folgen-
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de Ansprachen eine kurze Redezeit, weil alle Hunger hatten. Sie 
schilderte kurz den Werdegang des Ladens und kam dann schnell 
zu den aktuellen Herausforderungen. Ein Problem ist bzw. wer-
den die steigenden Energiekosten, die sich im kommenden Jahr 
eklatant erhöhen werden. Ein Ausweg wäre die Installation einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Ladens, die sich Sigrid 
zum 10. Geburtstag (des Ladens) wünschte. Sie bekam dafür die 
Zusage des Bürgermeisters (!). Ein weiteres Problem ist die Per-
sonaldecke. Sowohl im bezahlten wie auch im ehrenamtlichen 
Bereich könnte man gerne Zuwachs gebrauchen. Dann kam sie 
auch noch auf den desolaten Zustand unserer Staatsstraße zu 
sprechen und bat die anwesenden Politiker*innen sich doch bitte 
für einen raschen Ausbau einzusetzen. Die späteren Antworten 
aller drei Parteien-Vertreter*innen fielen allerdings ernüchternd 
zurückhaltend aus und es wurde auf eine Einflussnahme der Ge-
meinde beim Straßenbauamt verwiesen.
Dann folgten die Grußworte von Bürgermeister Hemmerich, MdL 
Kerstin Celina, MdL Volkmar Halbleib, MdL Manfred Ländner und 
Manfred Stadler vom Amt für ländliche Entwicklung.
Nach diesem offiziellen Teil nahm das Fest seinen geplanten 
Lauf. Aus Sicht des Veranstalters kann ich allerdings berichten, 
dass wir (was ja äußerst positiv ist) die ganze kommende Zeit 
mit der Versorgung von Nachschub zu tun hatten. Die Helfer und 
Helferinnen an den Essensständen hatten keine Sekunde zum 
Luftholen und am Getränkestand ging es hoch her. Im Hinter-
grund wurden Gläser, Tassen und Geschirr gespült damit vorne 
wieder konsumiert werden konnte.
Wir müssen uns auch für die zahlreichen Kuchenspenden be-
danken. Alle dachten, wer soll denn die vielen Kuchen essen? 
Aber gegen 16 Uhr war kein Stück mehr da, ausverkauft. Scheint 
geschmeckt zu haben. Und schon wurden Fragen an uns heran-
getragen, ob man denn das für den Abend geplante Burger-Es-
sen nicht vorziehen könnte. Das ging natürlich nicht so einfach, 
da so ein Burger seine Zeit braucht. Und die Ahnungen erfüllten 
sich, dass die Anzahl der vorbereiteten Portionen nicht reichen 
könnte. Es erwies sich als äußerst nützlich, dass Sigrid am Nach-
mittag nochmal für Nachschub an  Steaks und Bratwürsten ge-
sorgt hatte, denn die Schlange am Grill wollte nicht abreißen.
Den Rest mache ich kurz. Es wurden alle satt. Am Abend räum-
ten unsere fleißigen Bienchen schon mal die Tische ab und am 
nächsten Tag legten wir Tische und Zelte ein. Die Restarbeiten 
wurden an den kommenden Tagen erledigt. Gesamteindruck und 
Gesamtergebnis der Veranstaltung: Überragend!
Danke nochmal an alle Gäste, alle Helferinnen und Helfer und an 
alle die den Laden durch ihren Einkauf unterstützen!
Mit den besten Grüßen                                            Jürgen Kranz
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Bibliothecafé
Das Experiment
Bibliothecafé im Galeriehaus
– ein Resümee 
Am Anfang stand der Wunsch, Reichen-
berg um eine von einem Verein getra-
gene Gastronomie zu bereichern. Die Idee war im Grunde recht 
einfach: Junge und alte Menschen können in einer lockeren 
Form den Betrieb eines Cafés organisieren und so Reichenberg 
um ein fehlendes gastronomisches Angebot bereichern.

So formte sich ein kleines Team mit Unterstützung der Agenda 
21, um dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen. Als geeigneter 
Ort wurde das Galeriehaus als öffentlich finanzierter und nutzba-
rer Ort entdeckt, der in den vergangenen Jahren etwas in Ver-
gessenheit geraten war.

Anfangs wurde das Café unter dem Namen Mitmach-Café in 
einem monatlichen Rhythmus und mit viel Aufwand betrieben. 
Ziel war es, bei Kaffee- und Kuchenangebot zum gemütlichen 
Plausch, Spiel und Spaß einzuladen und zugleich Gelegenheit 
zu bieten, gemeinsam in verschiedenen Anliegen aktiv zu wer-
den. Die ersten Öffnungen waren vielversprechend – dann kam 
Corona und der Betrieb wurde schwierig bis unmöglich.

Schließlich zog die Gemeindebücherei in das Galeriehaus – mit 
der gewohnten einstündigen Öffnungszeit dienstags und freitags 
17-18 Uhr. Für das Café-Team war dies der Anlass, das Format 
neu zu erfinden, um gemeinsame Sache mit der Bücherei zu ma-
chen: Das Mitmach-Café wurde zum Bibliothecafé. Angelehnt an 
die Öffnungszeiten der Bücherei wurde nun einmal wöchentlich 
statt einmal monatlich geöffnet. Zunächst wurde der Dienstag 
getestet, anschließend der Freitag. Letzterer hat sich als weitaus 
beliebter erwiesen, weshalb er beibehalten wurde.

Das Galeriehaus begann allmählich, mit zunehmend gemütliche-
rer Einrichtung aus gespendeten Möbeln Atmosphäre zu bekom-
men. Die Spiel- und Bastelecke wurde gern genutzt, das Bücher-
tauschregal wuchs und man traf sich zu diversen Aktivitäten.

Auch die gemeinnützigen Vereine und Initiativen wurden noch 
einmal explizit darauf aufmerksam gemacht, dass das Galerie-
haus für Sitzungen, Treffen und Veranstaltungen gebührenfrei 
genutzt werden kann, was allmählich auch in Anspruch genom-
men wird. Bei allen Aktivitäten kann ein von der Gemeinde ein-
gerichteter WLAN-Zugang genutzt werden.

Diese Aktivitäten führten schließlich dazu, dass das Galeriehaus 
tatsächlich wieder verstärkt in die öffentliche Wahrnehmung 
rückte – mit dem Effekt, dass es nun auch wieder häufiger von 
verschiedener Seite nachgefragt wird: Von Privat für Geburtsta-
ge oder Taufen, aber auch für die Angebote des Familienstütz-

punkts. Hierbei kristallisierten sich zunehmend unterschiedliche 
Anforderungen an den Raum heraus: Während das Bibliothe-
café eine möglichst bleibende, behagliche Möblierung benötigt, 
braucht es für Bewegungsangebote einen leeren Raum und für 
private Anlässe die Möglichkeit, alles nach Bedarf zu stellen. Hier 
kam nun das (sehr kleine) Café-Team an seine Grenzen: Der 
Raum sollte nach dem Café-Betrieb zumeist leer hinterlassen 
werden, und vor dem nächsten Betrieb musste alles wiederauf-
gebaut werden.

So litt allmählich die Atmosphäre, die Kraft zur Vorbereitung und 
Bewerbung des Cafés selbst fehlte und die Gäste blieben aus. 
Auch fand das Café-Team nur wenige neue Mitglieder, die den 
Betrieb durchführen wollten. Vor diesem Hintergrund entschied 
sich das Team, das Experiment „Bibliothecafé im Galeriehaus“ 
mit Beginn der Sommerferien zu beenden.

Um nun mögliche Missverständnisse auszuräumen: Wir finden 
es wunderbar, dass das schöne Galeriehaus endlich wieder als 
öffentlicher Ort wahrgenommen und in der Folge vielfältig und 
intensiv genutzt wird. Und werten dies auch als Erfolg unserer 
Bemühungen. Da der Raum nicht besonders groß ist, gibt es 
jedoch keine Möglichkeit für das „sowohl als auch“. Ein sozialer 
Treffpunkt benötigt eine Räumlichkeit, deren Atmosphäre bleiben 
und wachsen darf, und das würde unter den gegebenen Bedin-
gungen andere Nutzungen einschränken. Das können und wol-
len wir nicht verlangen.

Wie geht es nun weiter? Wir haben gelernt, dass ein attrakti-
ves Café in Reichenberg neben einer beständigen Räumlichkeit 
auch eine Person benötigt, die diese Gastronomie primär und 
umfassend betreibt. Wir als Café-Team können dies aktuell nicht 
leisten – möchten aber unsere Unterstützung für so eine Person 
anbieten. Vielleicht ergeben sich auch im Rahmen der sanierten 
Wolffskeelhalle neue Optionen. 

Wir blicken zurück auf viele schöne gemeinsame Stunden mit 
Ihnen und Euch, ob im Gespräch, beim Spielen, beim Handar-
beiten oder bei Aktivitäten wie
– der Malaktion mit Pastellkreiden unter Anleitung von Kunst-
 lehrerin Julia Auinger
– der Gestaltung eines Adventsfensters
– der gemeinsamen Beteiligung an der Müllsammelaktion des
 Teams Orange
– dem Sammeln von Plastikspartipps organisiert von Karoline
 Grün
– der gemeinsamen Gestaltung eines Patchwork-Wandbe-
 hangs im Galeriegebäude (an dieser Stelle nochmals
 herzlichen Dank an alle, die mit wunderschönen Flicken bei-
 getragen haben!)

Wir verabschieden uns und sagen HERZLICHEN DANK
– an alle Besucherinnen und Besucher, die uns beehrt haben
– an alle Helferinnen und Helfer, ob in der Küche, an der Theke,
 beim Kuchenbacken, in der Organisation, bei der Durch-
 führung von Veranstaltungen ...
– an alle, die durch Möbelspenden zur schönen Raum-
 atmosphäre beigetragen haben (ein Teil der Möbel wurde von
 der Bücherei übernommen)
– an die Gemeinde für die immer sehr unkomplizierte
 Unterstützung!

Was bleibt:
– Das Büchertauschregal – es befindet sich nun leichter
 zugänglich im Vorraum des Galeriehauses (die Öffnungs-
 zeiten werden noch bekannt gegeben).
– Der Patchworkbehang – gut möglich, dass er zusammen mit 
 dem Familienstützpunkt weiterentwickelt wird!
– Die Möglichkeit der kostenfreien Nutzung des Galeriehauses
 für die örtlichen gemeinnützigen Vereine und Initiativen

Euer Team vom Bibliothecafé
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Neuigkeiten
aus dem tauschbar
Liebe Markt Reichenber-
gerinnen, liebe Markt Rei-
chenberger,

viele schöne Dinge wurden
bereits im "tauschbar" gesucht
und gefunden... oder auch ge-
funden – ohne überhaupt ge-
sucht worden zu sein.

Allgemein ist festzustellen, dass
man sich von vielen Dingen
eher trennen kann, wenn je-
mand anderes diese weiternutzen kann.

In unserer kleinen tauschbar-Welt herrscht eine freundliche At-
mosphäre und es ist immer wieder spannend zu sehen, welche 
Schätzchen mitgebracht werden – und wie es erfreulicherweise 
immer selbstverständlicher wird, einfach Dinge mitzunehmen. Es 
ist immer wieder unglaublich, wieviel während unserer Öffnungs-
zeiten so rein- und rauswandert.

Da wir davon ausgehen, dass es vielleicht für den einen oder 
anderen eher möglich ist, uns am Wochenende zu besuchen, 
haben wir beschlossen, auch an ausgewählten Samstagen das 
„tauschbar“ für Sie zu öffnen. Diese stehen jedoch noch nicht 
konkret fest, weil unsere Teambesprechung erst nach dem Re-
daktionsschluss für die Septemberausgabe stattfindet.

Voraussichtlich werden wir versuchen, ab Oktober jeden 1. 
Samstag im Monat zu öffnen – von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Samstag, den 7. Oktober können Sie sich also schon mal vor-
merken und dann einfach nochmal im Schaufenster des tausch-
bars oder auf unseren Social Media Kanälen (Facebook & Ins-
tagram „tauschbar Markt Reichenberg“) überprüfen, ob es dabei 
geblieben ist. 

Unter Vorbehalt (!) ist das tauschbar 
am Samstag, den 07.10.2023
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

für Sie geöffnet.

Ein paar kleine Anliegen haben wir noch:
– Bitte bringen Sie ab sofort keine Sommersachen mehr, denn 

es herbstelt allmählich.
– Schulsachen sind weiterhin sehr gefragt.
– Und bitte bringen Sie gut erhaltene Dinge mit, über die sich 

ein anderer freuen kann, wenn er sie bei uns findet.

Wir freuen uns sehr über Ihren nächsten Besuch.
Team tauschbar

Anzeigen
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Allianz Fränkischer Süden

Regionalbudget 2024:
Region (mit-)gestalten – ILE
„Fränkischer Süden“ auf der
Suche nach den besten Projektideen!

Auch im Jahr 2024 möchte die ILE „Fränkischer Süden“ wieder 
Kleinprojekte mit dem Förderprogramm „Regionalbudget“ un-
terstützen. Antrags-Originale können ab sofort bis Freitag, 03. 
November 2023, bei der Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt 
eingereicht werden.

Die offizielle Bekanntmachung Aufruf zur Einreichung von För-
deranfragen für Kleinprojekte finden Sie auf der Website der 
ILE Fränkischer Süden. Ebenso finden Sie hier alle Unterlagen 
und Vorlagen, welche im Laufe des Projektprozesses von Be-
deutung sind www.fraenkischer-sueden.de

Ein Blick in die Unterlagen kann bereits viele Fragen beant-
worten.

Wichtiger Hinweis: Je genauer der Antrag, desto größer die 
Chance auf eine gute Bewertung. Die besten und passendsten 
Projekte qualifizieren sich für eine Förderung. D. h. reichen Sie 
mit Ihrer Förderanfrage unbedingt eine aussagekräftige Projekt-
beschreibung ein, wählen Sie einen inhaltsreichen Projekttitel 
und achten Sie darauf, dass Ihre Idee zu den Projektauswahl-
kriterien passt.

Regionalbudget? Schon mal gehört – aber kommt meine 
Idee für eine Förderung infrage?

Das „Regionalbudget“ ist ein Förderprogramm des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(StMELF) im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung 
in Bayern. Die insgesamt zur Verfügung stehenden Mittel setzen 
sich aus einer maximalen Zuwendung von 90.000 EUR und ei-
nem Eigenanteil der ILE-Gemeinden von 10 % sprich maximal 
10.000 EUR zusammen.

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln können Kleinprojekte, 
deren Gesamtausgaben 20.000 EUR (netto) nicht übersteigen, 
gefördert werden. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf 
unter 500 EUR werden nicht gefördert. Wichtig ist: Die Förderung 
beträgt bis zu 80 %, maximal jedoch 10.000 EUR.

Grundsätzlich kann ein großer Strauß an Maßnahmen durch das 
„Regionalbudget“ gefördert werden – vorausgesetzt das Projekt 
erfüllt die Grundvoraussetzungen und Projektauswahlkrite-
rien für eine Förderung und wird vom Entscheidungsgremium 
ausgewählt.

Der Weg zur Förderung

Sollte eine Projektidee förderfähig sein, kommt es zur Antragstel-
lung und der Prüfung der Förderwürdigkeit. Sobald alle Antrags-

unterlagen vorliegen, wird das Projekt für die kommende Sitzung 
des Entscheidungsgremiums zum Beschluss stehen. Anhand 
von Auswahlkriterien wird das Gremium entscheiden, ob das 
Projekt gefördert werden kann. Mit dem positiven Beschluss und 
der schriftlichen Vertragsschließung zwischen der Verwaltungs-
gemeinschaft Giebelstadt, stellvertretend für die Interkommuna-
le Allianz Fränkischer Süden, und dem/der Projektträger*in darf 
schließlich mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden.

Folgende wichtige Termine sind zwingend einzuhalten: 
– Abgabe der Förderanfrage spätestens am:
 Freitag, 03.11.2023
– Das Projekt muss bis spätestens Freitag, 20.09.2024, durch-

geführt und einschließlich der Bezahlung sämtlicher Ausga-
ben realisiert sein.

– Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortlichen 
Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des Durchfüh-
rungsnachweises): Dienstag, 01.10.2024

Als Ansprechpartnerin steht zur Verfügung:

ILE-Umsetzungsbegleitung Kira Schmitz, Tel. 09334-808-47, 
kira.schmitz@giebelstadt.de

Anzeige
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Informationen
Fit fürs Ehrenamt
Weiterbildungsangebote für Ehrenamtliche im Landkreis
Würzburg

Um ehrenamtlich Tätige zu unterstützen, arbeiten die Service-
stellen Ehrenamt der Landkreise Würzburg und Schweinfurt 
zusammen. Sie bieten unter dem Motto „Fit fürs Ehrenamt“ in 
diesem Herbst kostenfreie und praxisnahe Weiterbildungen zur 
Förderung des bürgerschaftlichen Engagements in Vereinen, 
Verbänden und Institutionen.

Es gibt drei Workshops und einen Vortrag, die alle im Landrat-
samt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Haus 2, 
Sitzungssaal 2, stattfinden. Die Anmeldung ist ab sofort möglich 
unter Angabe von Namen, Adresse, Engagement und Kontakt-
möglichkeiten per E-Mail an: ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder 
telefonisch unter 0931-8003 5839. Die Platzvergabe erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen.

Das Programm „Fit fürs Ehrenamt“

WORKSHOP: Starthilfe für Vereinsvorstände 
Vereinsvorstände tragen mit der Übernahme ihres Amtes viel 
Verantwortung.
Der Referent führt frisch gebackene Vorstände in ihre mitglieder- 
und zukunftsorientierten Aufgaben ein. Dabei ermöglicht er den 
Engagierten auch Einblicke in die Vereinsorganisation. Weiter 
geht er auf die Unterschiede zwischen eingetragenen und nicht 
eingetragenen Vereinen ein. Ebenso werden Haftungsfragen 
und die Grundlagen der Mitgliederversammlung angesprochen. 
Zuletzt darf der Spaß im Vereinsleben nicht zu kurz kommen, 
sodass auch die Motivation der Mitglieder ein wichtiges Thema 
darstellen wird.
Termin: Donnerstag, 12. Oktober 2023, 18:30 bis 21:00 Uhr
Referent: Karl Bosch

WORKSHOP: Vereinshomepage sicher erstellen, gestalten 
und pflegen
Engagierte beschäftigen sich in diesem Workshop mit der Struk-
tur und den Inhalten einer Vereinswebseite. Bei der Erstellung 
einer Homepage spielen neben ihrer Gestaltung und Pflege auch 
rechtliche Aspekte eine wichtige Rolle. Daher gibt die Referentin 
praktische Tipps, die bei der Einrichtung einer Datenschutzerklä-
rung und eines Impressums helfen. Außerdem erfahren die En-
gagierten Tricks, mit denen ihre Webseite in den Suchmaschinen 
besser gefunden wird. Mithilfe von Übungen kann neues Wissen 
direkt angewendet und auf bereitgestellten Laptops ausprobiert 
werden.
Termin: Mittwoch, 25. Oktober 2023, 17:00 bis 20:00 Uhr
Referent: Christine Adamski

VORTRAG: Fragen zum Steuerrecht – Finanzen im Verein 
Steuerrechtliche Vorschriften sind umfangreich, das macht auch 
vor der Vereinskasse nicht halt. BLSV-Präsident und Steuerbera-
ter Jörg Ammon informiert über das Finanz- und Steuerrecht im 
Ehrenamt, indem er über die aktuellen Entwicklungen in der Ver-
einsbesteuerung berichtet. Zudem beantwortet er die wichtigsten 
Steuerfragen, die sich im Zusammenhang mit der Gemeinnüt-
zigkeit ergeben. Darüber gibt es umfassende Informationen zum 
Thema Vereinsfinanzen.
Termin: Donnerstag, 9. November 18:30 bis 20:00 Uhr
Referent: Präsident des BLSV Jörg Ammon

WORKSHOP: Feste feiern. Veranstaltungsplanung für Ver-
einsevents
Auf Turnieren, Festen oder Schaustellungen pulsiert das Ver-
einsleben. Dabei stärken Veranstaltungen im Verein nicht nur 
das Gemeinschaftsgefühl und sind eine willkommene Werbe-

maßnahme, oft bessern solche Events auch die Vereinskasse 
auf. Doch eine Veranstaltung muss gut geplant werden. Ein 
Veranstaltungskaufmann erklärt, was bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Vereinsevents wichtig ist und wie die Öffent-
lichkeitsarbeit gelingt. Darüber hinaus erfahren die Engagierten, 
welche rechtlichen Aspekte bei der Veranstaltungsorganisation 
beachtet werden müssen.
Termin: Montag, 4. Dezember 2023 18:30 bis 20:30 Uhr
Referent: Christoph Raithel

Weitere Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt 

 
Wir feiern unser heimisches Obst!
Streuobstmarkt am 24. September am Landratsamt Würz-
burg

Äpfel, Birnen, Zwetschgen oder Nüsse: Wir lieben unser (Streu-)
Obst. Denn es ist einerseits gesund und lecker, andererseits 
bieten die Streuobstwiesen unserer heimischen Pflanzen- und 
Tierwelt einen wertvollen Lebensraum.

Deswegen laden wir Sie am Sonntag, 24. September 2023 von 
11 bis 17 Uhr zu unserem Streuobstmarkt in den Innenhof des 
Landratsamtes Würzburg (Zeppelinstraße 15) ein, um unser hei-
misches (Streu-)Obst zu feiern!

Alles rund um das Streuobst

Geboten ist ein vielfältiges Programm mit Apfelausstellung, Ver-
kostungen sowie Verkauf von Streuobstprodukten und –säften. 
Für jeden Streuobst-Interessierten, ob Hobbygärtner, Profi-
Streuobstler und für diejenigen, die es noch werden wollen, gibt 
es wertvolle Informationen, Tipps und Tricks zu den Themen: 
Wiesenbewirtschaftung, Pflanzen, Schneiden, Fördermöglich-
keiten sowie Bio-Diversität und Baumwartausbildung.

Wenn wir Sie für unser Streuobst begeistern konnten, gibt es gra-
tis Streuobstbäume zum Mitnehmen. Unsere Streuobstberaterin, 
unsere Biodiversitätsbeauftragte sowie unsere Kreisfachberate-
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rin für Gartenkultur und Landespflege bieten ab 12:00 Uhr zu 
jeder vollen Stunde Fachvorträge an.

Obst hinbringen, eigenen Saft mitnehmen
Wer aus seinem eigenen Obst Saft pressen lassen will, ist beim 
Streuobstmarkt genau richtig. Ab 50 kg Streuobst wird frischer 
Saft gekeltert und in „Bag in Box“ abgefüllt. Wie das funktioniert, 
kann man vor Ort anhand einer mobilen Kelterei verfolgen. Na-
türlich ist es auch möglich, ohne mitgebrachtes Obst leckeren 
Saft zu verkosten und zu kaufen.
Um einen reibungslosen Ablauf beim Saftpressen von mitge-
brachtem Obst zu gewährleisten, möchten wir Sie bitten, sich bis 
zum 15. September unter kreisentwicklung@Lra-wue.bayern.de 
anzumelden unter Angabe der ungefähren Obst-Menge, die sie 
pressen lassen wollen (ab 50 kg) und Ihren Kontaktdaten.

Buntes Kinderprogramm

Für die Kinder gibt es eine Menge zu entdecken, zu bestaunen 
und zu spielen. Mehr wird an dieser Stelle noch nicht verraten. 
Es wird ein tolles, vielfältiges Spaß-, Informations- und Mitmach-
programm angeboten.

Auslosung der Gewinnerinnen und Gewinner des Malwett-
bewerbs „Volle Power – Streuobst verleiht Superkräfte!“
So heißt das Motto unseres Malwettbewerbs, zu dem noch bis 
zum 15. September kleine Künstlerinnen und Künstler ein Bild 
malen und einreichen können. Die Aufgabe: „Malt ein Bild von 
eurem Lieblingsobst! Wächst es am Baum, Strauch oder am Bo-
den? Welche Superkraft bekommt ihr davon?“
Noch Lust, teilzunehmen? Dann einfach das Bild (im Format DIN 
A3 oder DIN A4) direkt bei Heidrun Groeger (Zimmer 325) oder 
an der Information am Landratsamt Würzburg abgeben oder 
senden an: Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97070 
Würzburg, Stichwort: Lieblingsobst. Einsendeschluss ist Freitag, 
der 15. September 2023.

Die Spannung steigt, welche Super-Power wir von unserem hei-
mischen Obst erhalten. Die Siegerin oder der Sieger wird beim 
Streuobstmarkt um 14 Uhr gelost. Es warten tolle Gewinne. 

Weitere Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de/streuobst-
markt

Hitze im Raum Würzburg
Wie kann die Bevölkerung rechtzeitig vor extremer Hitze ge-
warnt werden?

Der Juli war der heißeste Monat seit Aufzeichnung des Wetters 
in Deutschland – und er wird wohl keine Ausnahme bleiben. Des-
halb wird es immer wichtiger, die Menschen im Raum Würzburg 
frühzeitig vor extremer Hitze zu warnen und Hinweise zu geben, 
wie man sich bei sehr hohen Temperaturen selbst schützen und 
vorsorgen kann.

In diesem Zusammenhang laden die Verwaltungen von Stadt 
und Landkreis Würzburg die Bevölkerung dazu ein, sich an ei-
ner kurzen Hitze-Umfrage über das Informationsverhalten zu 
Hitzeereignissen zu beteiligen. Die Ergebnisse der Befragung 
dienen dazu, den Zugang zu wichtigen Informationen über Hit-
zeereignisse weiter zu verbessern und entsprechende Informati-
onskanäle bekannter zu machen. Die Ergebnisse der Befragung 
werden auch in die Kommunikationsmaßnahmen des „Hitzeak-
tionsplans stadt.land.wü“ eingearbeitet. Die Teilnahme an der 
anonymen Umfrage ist bis zum 30. September 2023 online unter 
https://wuerzburg-mitmachen.de/befragung-hitze möglich.

Die Verwaltungen bedanken sich im Voraus für die Unterstüt-
zung und die Teilnahme an der Umfrage. Die Teilnahme ist ein 
wichtiger Beitrag, damit die Menschen in Stadt und Landkreis 
Würzburg gut durch Hitze-Perioden kommen.

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Fachstellen unter der Telefon-
nummer 0931 8003-5944 oder per E-Mail unter klima@stadt.
wuerzburg.de zur Verfügung.
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Tipps von Experten und exklusive Einblicke
in gelungene Beispiele für die Wieder-
belebung historischer Bausubstanz
Unterwegs im Landkreis Würzburg am Tag der Innenent-
wicklung am 17. September 2023

Gemeinsam mit seinen Kommunen und Interkommunalen Alli-
anzen arbeitet der Landkreis Würzburg seit Jahren aktiv daran, 
Leerstände wiederzubeleben, Baulücken zu schließen, zusätzli-
chen Wohnraum zu schaffen, historische Bausubstanz zu erhal-
ten und so die Ortskerne der Städte und Gemeinden zu stärken.

„Neues Leben in alten Mauern“ – so lautet das Motto beim Tag 
der Innenentwicklung, zu dem der Landkreis Würzburg bereits 
zum dritten Mal einlädt.

Ein Bestandteil der Innenentwicklungsstrategie des Landkreises 
ist neben Beratung und Förderung auch das Aufzeigen von ge-
lungenen Beispielen für die Wiederbelebung historischer Bau-
substanz. Landrat Thomas Eberth und das Team der Innenent-
wicklung am Landratsamt Würzburg laden dazu in diesem Jahr 
zum Tag der Innenentwicklung am 17. September 2023 ein. Inte-
ressierte können sich vor Ort mit den jeweiligen Bauherren über 
deren Erfahrungen mit der Sanierung von historischer Bausubs-
tanz austauschen.

Besichtigung von Bauprojekten im gesamten Landkreis
Würzburg

Zum Auftakt des Aktionstages begrüßt Landrat Thomas Eberth 
am Sonntag, 17. September 2023 um 10:00 Uhr am Rathaus 
in Eibelstadt. Anschließend startet von hier der erste Dorfspa-
ziergang des Tages, bei dem drei Vorzeigeobjekte in Eibelstadt 
besucht werden. 

Um 14:00 Uhr beginnt der Dorfspaziergang in Gaubüttelbrunn, 
bei welchem zwei sanierte Höfe besichtigt werden können. Auch 
in Aub und Untereisenheim stehen Bauherren mit ihren Innen-

Anzeigen



52

des Führerscheininhabers zwischen 1965 und 1970 liegt, muss 
der graue oder rosa Papierführerschein bis zum 19. Januar 2024 
umgetauscht werden.

Umtausch bei persönlicher Vorsprache 

Wer seinen Führerschein bei einem persönlichen Termin in der 
Führerscheinstelle des Landratsamtes Würzburg (oder bei der 
Außenstelle Ochsenfurt) umtauschen möchte, benötigt ein gülti-
ges Ausweisdokument, ein biometrisches Lichtbild (dieses kann 
gegen eine Gebühr von 8,50 Euro im Landratsamt Würzburg er-
stellt werden; nicht in der Dienststelle Ochsenfurt möglich) sowie 
den bisherigen Führerschein im Original.

Falls der Führerschein nicht durch das Landratsamt Würzburg 
ausgestellt wurde, wird eine Karteikartenabschrift der ausstellen-
den Behörde benötigt. Diese sollte vorab bei der ausstellenden 
Behörde telefonisch oder schriftlich beantragt werden.

Umtausch online beantragen

Der Antrag auf Umtausch in einen EU-Kartenführerschein kann 
auch gerne online gestellt werden. Das Formular findet man un-
ter www.landkreis-wuerzburg.de/Fuehrerscheintausch

Hinweis für Tätige in der Land- und Forstwirtschaft
(„Klasse T“)

Wer in der Land- oder Forstwirtschaft tätig ist und die vollwerti-
ge Fahrerlaubnis der Klasse 3 besitzt, kann auf Antrag die Fahr-
erlaubnis der Klasse T erhalten.

Bitte stellen Sie hierfür einen Antrag auf Umstellung hin zu den 
neuen Klassen in Ihrer Führerscheinbehörde. Bei Antragstellung 
ist eine Bescheinigung über die land- und forstwirtschaftliche Tä-
tigkeit - bestätigt beispielsweise vom Amt für Ernährung, Land- 
und Forstwirtschaft, vom Bauernverband  oder der Gemeinde - 
vorzulegen. Das entsprechende Formular ist auf www.landkreis-
wuerzburg.de/Fuehrerscheintausch zu finden.

Die Kosten für einen Umtausch des alten Führerscheins in das 
EU-Kartenformat betragen im Regelfall 25,30 Euro; die Eintra-
gung der Klasse „T“ bei land- und forstwirtschaftlicher Tätigkeit 
kostet zusätzlich 3,30 Euro.

Weitere Informationen zum Führerscheinumtausch gibt es auf 
www.landkreis-wuerzburg.de/Fahrerlaubnisbehörde. Die Füh-
rerscheinstellen des Landratsamtes in Würzburg, Zeppelinstraße 
15 und in Ochsenfurt, Kellereistraße 8, sind montags bis freitags 
von 7:30 bis 12:00 Uhr, Montag- und Donnerstagnachmittag von 
14:00 bis 16:30 Uhr ohne Terminvereinbarung geöffnet.

entwicklungsprojekten gerne für Besichtigungen und Fragen zur 
Verfügung.

Weitere Infos rund um den Tag der Innenentwicklung und die 
Broschüre mit allen Schauobjekten sind unter https://www.land-
kreis-wuerzburg.de/Innenentwicklung/ zu finden.

Fristen für den Pflichtumtausch von Papier-
führerscheinen
„Der Lappen geht, die Karte kommt“ 

Die Führerscheinstelle des Landratsamtes Würzburg weist dar-
auf hin, dass Papier-Führerscheine, die vor dem 19.Januar 2013 
ausgestellt wurden, gestaffelt bis zum 19. Januar 2033 umzutau-
schen sind.

Aktuell sind die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 aufgerufen, ihre 
Papierführerscheine umzutauschen. Nach Ablauf der jeweiligen 
Frist verliert der Führerschein seine Gültigkeit.

Derzeit geht es um Führerscheine, die bis einschließlich 31. De-
zember 1998 ausgestellt worden sind. Wenn das Geburtsjahr 
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 13. Okt.
(das Folgende am 17. Nov.).
Redaktionsschluss
am 4. Okt. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 8. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter
regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr

14.09.– Rei Gemeinsames Musizieren, Familienstütz-
18.01.  punkt, Galeriegebäude, 14:30 Uhr
15.09. Rei Stammeseinstieg, Deutsche Pfadfinderschaft
  Sankt Georg, Stamm Hattenhausen,
  Treffpunkt 15:30 Uhr an der Wiese neben
  dem Steinbruch der Reiter
16.09. Rei Öffentliche Wanderung mit der Obstbörse,
  Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Bahnunter-
  führung Sichelsgrund
22.09. Rei Sommerfest im Seniorenwohnen
  Reichenberg, 16:00 Uhr
28.09. Rei Treffen BN-Gruppe, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00 Uhr
29.09. Rei Jahreshauptversammlung Freundeskreis
  Seniorenwohnen Reichenberg e.V. im
  Gartensaal des Lehrerwohnhauses,
  19:30 Uhr
30.09. Ue Federweißerabend, Männergesangverein
  Uengershausen, Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr
  Gastvereine: Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Singkreis Frohsinn Lindflur

01.10. Rei Erntedank Familiengottesdienst,
  Kath. Kirche Reichenberg, 10:30 Uhr
07.10. Rei tauschbar geöffnet, 10:00–12:00 Uhr
08.10. Fu OGV Gartenmarkt und Gartenbörse, am
  Sportplatz in Fuchsstadt, 10:00–16:00 Uhr
15.10. Rei Kuchenverkauf, Elternbeirat des Kinder-
  gartens Reichenberg
19.10. Rei Treffen BN-Gruppe, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00 Uhr
21.10. Ue Wirtshaussingen mit Frotto und den Arn-
  steiner Wirtshausmusikanten, Singgemein-
  schaft Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
  zweckhalle, 19:00 Uhr
27.10.– Rei Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.  haus Reichenberg

01.11. Rei Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
13.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
23.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus
02.12.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  Jugendarbeit der örtlichen Vereine
10.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
  Lindflur
16.12. Fu Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
   Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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